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Geschätzte Hauserinnen und Hauser,
liebe Jugend!

Gedanken zur Gemeinsamkeit
Es gibt keinen Fortschritt, wenn die Menschen kein 
Vertrauen in die Zukunft haben. Gemeinsamkeiten 
schenken uns Verbundenheit und stärken so unser Ver-
trauen auf den anderen. Gerade wenn es um Lebenszie-
le oder wichtige Vorhaben in unserer Gemeinde geht. 
Aber auch Gemeinsamkeiten im Hinblick auf den All-
tag erleichtern uns das Zusammenleben in unserer Ge-
meinde: Das bedeutet nicht, dass wir immer die gleichen 
Ansichten vertreten müssen, denn das ist gar nicht so 
wichtig. Ich bin sehr stolz, dass wir in den vergange-
nen vier Jahren, in denen wir die Hauptverantwortung 
in der Gemeinde übernommen haben, ein Klima der 
guten unpolitischen Zusammenarbeit mit der Hau-
ser Bevölkerung geschaffen haben, um das uns manche 
Nachbargemeinden beneiden. Es ist uns stets gelungen, 
das Gemeinsame vor das Trennende zu stellen. Die Be-
schlüsse des Gemeinderates zeigen, dass hier ein hohes 
Verantwortungsbewusstsein für unsere Bürgerinnen 
und Bürger entwickelt wurde. In vielen Bereichen ist 
es gelungen, das „Ich“-Gefühl zum „Wir“-Gefühl zu 
wandeln. Dafür bedanke ich mich bei allen Hau-
ser Mitbürger/innen und den Gemeinderäten. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei meinen Mitarbeitern 
im Gemeindeamt, den Bauhofmitarbeitern und dem 
gesamten Gemeinderat für die hervorragende Arbeit 
bedanken, die sie mit großem Einsatz, großem Engage-
ment und Verantwortungsbewusstsein für unsere Ge-
meinde eingebracht haben und bringen.

Vereine – gelebte Gemeinschaft
Die zahlreichen Vereine in unserer Gemeinde sind ein 
Beispiel für gelebte Gemeinschaft ohne politische 
Hintergründe. Sie zeigen immer wieder aufs Neue, wie 
viel wertvolles Engagement ehrenamtlich und mit Be-
geisterung gelebt wird. Ich halte es für wichtig, dass wir 
die Vereine wertschätzen und unterstützen, da sie 
unser Zusammenleben bereichern.

Bedarfszuweisungen & Förderungen
Erfreulicherweise wurden vom Land Steiermark 

im Jahr 2023 folgende Bedarfszuweisungen und 
Förderungen an die Marktgemeinde Haus ausbezahlt. 
Dafür möchte ich mich noch einmal herzlich im Namen 
des gesamten Gemeinderates und der Hauser Be-
völkerung bei der Landesregierung bedanken.
Dienstkleidung Feuerwehren                 20.000,-
Oberhausbergweg                                   122.692,-
zusätzlich                                                     59.000,-
Barrierefreier Umbau Schule                   48.500,-
Bauhof Maschinen                                    10.000,-
Gehsteig Weißenbach                               112.000,-
Trailpark                                                       127.500,-
Trassenabrückung Ennsling                     48.000,-
Sonnbergweg Weißenbach                     63.555,-
Stärkung der Liquidität                              23.000,-
Haushaltsabgänge 2022                          66.400,-
Haushaltsgleichgewicht                            19.134,-
Gesamt                                             719.781,-
Weiters haben wir eine Zweckzuschuss Gebührenbrem-
se auf Rücklage gebucht € 41.342, -

Investitions-Vorhaben 
Marktgemeinde Haus 2024
Lehenbrücke neu                        1.050.000,-
Einsatzzentrum Rotes Kreuz          451.000,-
Brücke Eisenbahnkreuzung           210.000,-
Gehsteig Weißenbach                    200.000,-
FWP-Revision                                     140.000,-
FF Oberhaus Zubau                         451.000,-
Überdachung Waschplatz u. Dachrep. Bauhof 300.000,-
FF Weißenbach-HLF 1                     407.000,-
Straßen Oberhaus                            150.000,-
Straßen allgemein                            350.000,-
Unwetter-Schäden      160.000,-
Gesamt 3.869.000,-
Ich hoffe, dass auch vom Land Steiermark die Zustim-
mung für unsere Investitions-Vorhaben erfolgt.

Leistbares Wohnen Reitergrund in Weißenbach 
Mir wurde vom Wohnungsausschuss berichtet, dass 
jetzt alle acht Baugründe nach dem vorgegebenen An-
forderungsprofil gegen Abwanderung der Jugend und 
Gründung von Hauptwohnsitzen verkauft wurden. 
Die zukünftigen jungen Hauptwohnsitzbewohner/in-
nen freuen sich sehr. An dieser Stelle danke ich der 
Wohnungsausschussobfrau GR Gudrun Schweiger und 
GR Hubert Schweiger und dem ganzen Wohnungs-
ausschuss für die geleistete Arbeit. Jetzt sind wir als 
Gemeindeverantwortliche am Zug, dass wir die Auf-
schließung der Grundstücke so rasch wie möglich 
erledigen. Deshalb hat der Gemeindevorstand in seiner 
letzten Sitzung einige Aufträge vergeben.

Kindergartenerweiterung – Grundsatzbeschluss
Seit der Bekanntgabe des Kindergarten-Wirtschafts-

Bürgermeister
Stefan Knapp

BÜRGERMEISTER
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rats Peter Fuchs, dass es möglich ist, im Pfarrhof 
eine Erweiterung des Kindergartens zu realisieren, 
verfolgen wir nur das eine gemeinsame Ziel, den Kin-
dergarten im ersten Stock des Pfarrhofes zu erweitern.
Dies ist das gemeinsame Ziel von mir als Bürger-
meister und des gesamten Gemeinderates. Ich 
möchte noch einmal darauf hinweisen, dass es sei-
tens der Marktgemeinde Haus keine Absicht gab, 
den Kindergarten an einem anderen Standort in der 
Gemeinde zu errichten. Andere Gerüchte, die in der 
Öffentlichkeit verbreitet werden, entsprechen nicht 
der Wahrheit. Außerdem ist es mir sehr wichtig, dass 
kein Politikum auf Kosten unserer Kinder entstehen 
darf! Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen: 
Er bittet und ersucht die Diözese und den Pfarrge-
meinderat, die Räume im 1. Stock des Pfarrhofes für 
die Erweiterung und den Ausbau des Hauser Pfarr-
kindergartens zur Verfügung zu stellen. Der Ge-
meinderat ersucht um die ehestmögliche Aufnahme 
der erforderlichen Verhandlungen. Wir hoffen auf 
rascheste Umsetzung, damit wir unsere Kleinsten in 
unserer Gemeinde betreuen können. Wir freuen uns 
weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.

Öffentlicher Interessentenweg 
Hauser Bürgerwald
Die langersehnte Bestätigung, dass der Hauser Bür-
gerwaldweg ein öffentlicher Interessentenweg ist, wur-
de bei der Gerichtsverhandlung am 7. Februar 2024 
bestätigt. Die von Herrn Josef Moosbrugger, Claus 
Marold und Curd Resch widerrechtlich aufgestellten 
Fahrverbotstafeln müssen laut meiner Anordnung auf-
grund unseres letzten einstimmigen Gemeinderats-
beschlusses entfernt werden.

Seilbahn-Bau
Als erstes möchte ich die hervorragende Arbeit der 
Seilbahn- und Pistenmitarbeiter am Hauser Kaibling 
betonen. Trotz des schneearmen Winters und der war-
men Temperaturen haben sie für perfekte Pisten 
gesorgt. Sehr erfreut kann ich berichten, dass die Pla-
nung der Kaiblinggrat-Bahn als Ersatz für die Quatt-
ralpina-Bahn in der Zielgeraden ist und im heurigen 
Jahr der Neubau umgesetzt wird. Alle Grundbe-
sitzer haben positiv reagiert und auch zugestimmt. 
Auch die Finanzierungsverhandlungen laufen sehr 
gut, erfreulicherweise ist keine Sicherstellung seitens 
der Gemeinde erforderlich. Ich danke den beiden Ge-
schäftsführern Mag. Klaus Hofstätter und Dr. Max 
Sampl für ihre großartige Umsetzung, so wie sie es der 
Bevölkerung versprochen haben. Leider kann durch 
den Umbau die Hauser Kaibling Seilbahn heuer kei-
nen Sommerbetrieb durchführen. Die Schladmin-
ger Tauern Seilbahn wird wie gewohnt in Betrieb sein. 
Ich danke auch dem Gemeinderat für die einstimmi-

gen Beschlüsse, so hat auch die Gemeinde mit gemein-
samem Wirken einen Teil zur Umsetzung beigetragen.

Wichtige Grundsätze sind und müssen für uns 
alle von Bedeutung sein
Die Wertschätzung der Landwirte, die einen wesent-
lichen Beitrag zur Schönheit unserer Region und unserer 
Gemeinde leisten, wird durch Wanderwege und Radwe-
ge gewährleistet. Die Bauern sind ein wichtiger Part-
ner für den Tourismus in unserem Land. Ein besonderes 
Dankeschön geht an die ältere Generation. Sie haben 
uns durch ihren Einsatz und Fleiß eine so gute Grund-
lage für unsere Zukunft geschaffen

Finanzielle Lage unserer Gemeinde 
Der Rechnungsabschluss 2023 wurde in der Sitzung 
am 4. März 2024 einstimmig beschlossen und dem 
Bürgermeister sowie der Gemeindekassierin die Ent-
lastungen einstimmig erteilt. Es ist erfreulich – unsere 
Marktgemeinde hat sich wieder in einem stabilen Fi-
nanzbereich etabliert. Wir haben einen ausgegliche-
nen Ergebnishaushalt und sind dabei, alle Vorhaben 
auszufinanzieren und haben keine Liquiditätsprobleme.

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 
Ihr seht, dass sehr fleißig in unserer Gemeinde ge-
arbeitet wurde, mit meinem Gemeindeteam, Bauhof-
Team und Gemeinderäten. Ich konnte heute viel Posi-
tives für unser Zusammenleben in unserer Gemeinde 
berichten und dass bereits viel Versprochenes abgear-
beitet wurde, trotz einer herausfordernden Zeit. 
Wenn wir uns alle gemeinsam weiterhin anstrengen, 
dann wird es gelingen, unsere wunderschöne Hei-
mat Haus im Ennstal auch in herausfordernden Zei-
ten tagtäglich ein kleines Stück zum Besseren zu ent-
wickeln und gleichzeitig wäre die Zukunft für unsere 
nachfolgenden Generationen gesichert.
Ich wünsche euch ein gesegnetes Osterfest und 
Gesundheit!

Euer Bürgermeister 
Stefan Knapp

BÜRGERMEISTER

Die DJ Ötzi Gipfeltour 2024 am Hauser Kaibling war wieder ein vol-
ler Erfolg. 5.000 Skigäste feierten mit. V.l.: Seilbahn GF Mag. Klaus 
Hofstätter, DJ Ötzis Tochter Lisa-Marie, DJ Ötzi, Bgm. Stefan Knapp
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Liebe Hauserinnen und Hauser, liebe Jugend!

Wir schreiben das Jahr 2024. Es scheint, dass die Zeit 
in unserem Leben zu schnell vergeht, wenn wir auf das 
vergangene Jahr zurückblicken, das bei allen Schwie-
rigkeiten trotzdem für die meisten gut war.  Ihr lieben 
Hauser Mitbürger/innen, ihr habt mit eurer Arbeit, 
mit eurem persönlichen Einsatz, mitgeholfen, dass 
wir wirtschaftlich und gesellschaftlich weiter voran-
gekommen sind. Gemeinsam haben wir damit wieder 
eine solide Grundlage geschaffen, mit neuer Zuver-
sicht in die Zukunft zu gehen. Unser derzeitiger Wohl-
stand ist kein Wirtschaftswunder, sondern der Ertrag 
vieler unserer Hauser/innen. Wir von der regierenden 
Partei glauben, dass alle Gruppen unserer Hauser 
Einwohner sich gegenseitig Dank und Anerkennung 
schulden. Wir vertrauen auf euch, liebe Hasserinnen 
und Hauser und vor allem auf unsere Jugend. Jetzt 
geht es um unsere Zukunft und es ist unsere Aufgabe, 
auf lange Sicht mit Verantwortung und gegenseitigem 
Respekt zu arbeiten. Wir von der Liste Haus sehen uns 
bestätigt, dass jene Werte wie Heimat, ein Zuhause im 
eigenen Ort, soziale Gerechtigkeit, Freiwilligkeit und 
Dorfgemeinschaft sowie eine gesunde Naturlandschaft 
uns durch jede Krise gebracht haben. Ebenso sind es 
die Werte, die wir für eine starke Zukunft benötigen.

Flächenwidmungsplan 
Wir von der Liste Haus betonen immer wieder, dass 
Veränderung nicht aufzuhalten ist, da die Einbindung 
aller Personen und Fraktionen in den Flächenwid-
mungsplan von großer Bedeutung war. Die Landes-
regierung hat es durch Personalmangel leider immer 
wieder verzögert, aber Gott sei Dank sind wir jetzt in 
der Zielgeraden.

Hangrutschungen in unserem Gemeindegebiet 
Aufgrund der Wetterkapriolen sind wir im vergan-
genen Jahr von Hangrutschungen nicht verschont 
geblieben. Ich danke dem Herrn Amtsleiter Mag. 
Klaus Gösweiner für seinen raschen Einsatz, ge-
meinsam mit dem Landesgeologen, damit die Sicher-
heit auf den Gemeindestraßen wieder gewährleistet 
wurde und die Wege wieder teilweise befahrbar wa-

ren. Danke auch unseren Bauhofmitarbeitern, die 
fachmännisch gearbeitet haben. Dadurch brauchten 
wir wenig Fremdfirmeneinsätze und konnten viel 
Geld einsparen. Ende Februar fand ein Treffen mit 
der Abteilung 7, ländlicher Wegebau, Erwin Moos-
brugger statt, um die Reparaturen finanziell und 
zeitlich zu planen. Wir werden in Kürze alle not-
wendigen Schritte unternehmen, um eine Lösung 
zu finden, damit alle Wege wieder in einem ordent-
lichen Zustand befahrbar sind.

Rückhaltebecken Gumpenbach
Die Fortschritte bei der Umsetzung des Rückhalte-
beckens Gumpenbach gehen leider nur in kleinen 
Schritten voran. Die Wildbachverbauung bevorzugt 
jene Projekte, die aktuell betroffen sind. Trotz allem 
bin ich dankbar, dass die Initiative für dieses Projekt 
zur Sicherheit der Bevölkerung weiterhin aktiv ist. 
Die Sicherheit in der Gemeinde ist für den gesamten 
Gemeinderat von höchster Priorität.

Alles Gute und herzlichen Dank
 ■ Wir wünschen allen Sportlern ein erfolgreiches 
Sportjahr und weiterhin viel Erfolg.
 ■ Unserer Kampfmannschaft sowie allen Jugend-
mannschaften und allen Sportbegeisterten ein erfül-
lendes Jahr.
 ■ Wir wünschen allen Musikern und Sängern ein 
„klangvolles“ Jahr.
 ■ Wir danken den Mitarbeitern der Seilbahngesell-
schaften Hauser-Kaibing, Sampl und Höflehner für 
ihr sehr gute Arbeit. Ihr habt unserem Skiberg ei-
nen hervorragenden Ruf verliehen. 
 ■ Gut angenommen wurde der kostenlose Kinder-Ski-
kurs für unsere Kleinsten.
 ■  Die Beihilfe für die Jugendsaisonkarte wurde sehr 
gut angenommen und auch gedankt. 
 ■ Der ESV Weißenbach mit seinem Obmann Lukas 
Schütter organisierte sehr gut – wie üblich – viele 
Turniere – ein Lob. 
 ■ Die Faschingsgilde mit ihren sensationellen Auffüh-
rungen gab ihr Bestes – danke. 
 ■ Das Konzert der Hauser Musi sowie die 50-Jahr-Feier 
der Weißenbacher Sänger waren ein unvergessliches 
Erlebnis.
Allen ein herzliches Vergelt’s Gott!

Ich wünsche euch ein gesegnetes Osterfest, ei-
nen „aufblühenden“ Frühling für den Körper 
und Geist – vor allem viel Gesundheit!

Euer Vizebürgermeister 
Heinz Stiegler 

sowie das ganze Team der 
„Unabhängige Liste Haus für Alle“

Vizebgm.
Heinz Stiegler
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger unserer Marktgemeinde Haus!

Gemeindewald
Ein Gewittersturm im vergangenen Juli hat auch im 
Gemeindewald erheblichen Schaden angerichtet. Ein 
Großteil der Schäden ist schon aufgearbeitet. Zusätz-
lich sorgt der Borkenkäfer für immer größere Schäden 
auf unseren Waldflächen. Im November und Dezember 
hat der viele und schwere Schnee wieder für nicht uner-
hebliche Schneedruckschäden in den Wäldern am Hau-
ser Kaibling gesorgt. Die Winterschäden im Wald sollen 
möglichst bis zum Frühjahr aufgearbeitet sein, damit 
sich die ohnehin schon angespannte Borkenkäfersitua-
tion nicht noch weiter verschärft. „Waldhygiene“ lautet 
der vorbeugende Schutz gegen den Borkenkäfer.

Freilaufende Hunde
Des Öfteren kommen uns beim Spazierengehen freilau-
fende Hunde unter. Jeder Hundebesitzer legt für seinen 
Vierbeiner die Hand ins Feuer und sagt: „Mein Hund 
tut eh nichts.“. Und dann ist da noch das leidige Thema 
mit den Hinterlassenschaften der Vierbeiner. Sehr viele 
Hundebesitzer nutzen das Sackerl fürs Gackerl und ent-
sorgen es auch in die dafür aufgestellten Müllbehälter, 
aber einige „ganz intelligente“ Hundebesitzer verwenden 
die Sackerln fürs Gackerl und werfen sie dann nicht in 
die dafür vorgesehenen Behälter, sondern einfach in die 
Natur. 

Besteht in Österreich Leinenpflicht? Auszug aus dem 
Gesetzbuch: Falls es in einer Gemeinde/einem Bundes-
land entsprechende Vorschriften gibt, sind folgende Be-
stimmungen üblich: Maulkorb- oder Leinenzwang für 
Hunde außerhalb von umzäunten oder abgeschlossenen 
Grundstücken und Häusern in Wohngebieten. Hunde im 
Grünland sind an der Leine zu halten oder haben einen 
Maulkorb zu tragen.
Wo muss ich meinen Hund anleinen oder mit Maul-
korb führen? An öffentlichen Orten im Ortsgebiet 
müssen Hunde jedenfalls an der Leine oder mit 
Maulkorb geführt werden. Die Leinen- oder Maul-
korbpflicht betrifft alle Straßen, Gehsteige, Gehwege 
und Parks innerhalb der Ortstafeln „Ortsanfang“ und 

„Ortsende“. Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen sind 
die Halterinnen bzw. Halter oder Verwahrerinnen bzw. 
Verwahrer von Tieren verpflichtet, Tiere in einer Weise 
zu beaufsichtigen oder zu verwahren, dass dritte Perso-
nen weder gefährdet noch unzumutbar belästigt werden. 
Die Halterinnen/Halter oder Verwahrerinnen/Verwah-
rer von Hunden haben dafür zu sorgen, dass öffentlich 
zugängliche, insbesondere städtische Bereiche, die stark 
frequentiert werden, wie z. B. Geh- oder Spazierwege, 
Kinderspielplätze, Freizeitanlagen oder Wohnanlagen, 
nicht verunreinigt werden. Hunde sind an öffentlich zu-
gänglichen Orten, wie auf öffentlichen Straßen oder Plät-
zen, Gaststätten, Geschäftslokalen und dergleichen, ent-
weder mit einem um den Fang geschlossenen Maulkorb 
zu versehen oder so an der Leine zu führen, dass eine 
jederzeitige Beherrschung des Tieres gewährleistet ist. 
Ausgenommen sind Flächen, die als Hundewiesen ge-
kennzeichnet und eingezäunt sind. Der Maulkorb muss 
so beschaffen sein, dass der Hund weder beißen, noch 
den Maulkorb vom Kopf abstreifen kann. 
Der Maulkorb oder Leinenzwang gilt nicht für Hunde, 
die zu speziellen Zwecken gehalten werden und die Si-
cherung des Hundes mit Maulkorb oder Leine der be-
stimmungsgemäßen Verwendung entgegensteht. Zu die-
sen Hunden zählen insbesondere Jagd-, Therapie- und 
Hütehunde sowie Diensthunde der Exekutive und des 
Militärs und Rettungshunde.

Rückhaltebecken Gumpental
Im September 2022 fanden im Gumpental, wo der ge-
plante Standort für das Retentionsbecken ist, erste Pro-
beschürfungen mit einem Bagger zur ersten Erkundung 
der Bodenbeschaffenheit statt. Im August 2023 hat eine 
Bohrfirma Probebohrungen auf dem gleichen Standort 
durchgeführt zur Erkundung des darunterliegenden Ge-
steins. Diese Daten sind die Grundlage für die bevorste-
henden Planungsarbeiten, welche Maßnahmen ergriffen 
werden müssen und wie der Staudamm ausgeführt wer-
den muss, damit das Retentionsbecken dicht ist.

Ich wünsche mir von jedem Naturnutzer, unsere Natur 
sauber zu hinterlassen und jeden Müll in die dafür vor-
gesehenen Behälter zu entsorgen und nicht in die Na-
tur. Das würde uns Landwirten viel Arbeit ersparen und 
unseren Tieren weniger Tierleid bescheren (zerkleinerte 
Aludosen im Tierfutter welche zu inneren Verletzungen 
unserer Wiederkäuer führen). 

Zu Ostern wünsche ich allen, die Bräuche des Os-
terfestes traditionell mit der Familie zu begehen 
und sich auf die wichtigen Werte im Leben zu be-
sinnen. 

Euer Gemeinderat  
Christoph Hofer

Gemeinderat 
Christoph Hofer
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Liebe Hauserinnen und Hauser, liebe Jugend!

Enns Kraftwerke
Am 29.02.2024 fand im Wintersportmuseum die Präsentation von 
Wasserkraftwerken, welche in unserem Fluss Enns entstehen soll-
ten, präsentiert von der ENVESTA (Stift Admont) und Energie Stei-
ermark, statt. Diese Vorstellung wurde einerseits sachlich, anderer-
seits auch sehr emotional geführt. Auch wenn gewisse Vorteile für 
die Gemeinde entstehen können, muss auf Folgendes hingewiesen 
werden:

 ■ Die Enns ist der einzige auf 147 Kilometer noch unverbaute Fluss 
vom Ursprung Salzburg bis Gstatterboden in der Steiermark.

 ■ Das Stift Admont (ENVESTA) besitzt selbst 220 km Fließgewäs-
ser – warum wird dort nicht gebaut?

 ■ Kleinkraftwerke bedecken 8 % des durch Wasserkraft erzeugten 
Stromes und zerstören durch die Errichtung bis zu 90 Prozent der 
Ökologie.

 ■ Die Enns, oberhalb bzw. unmittelbar nach der Landesgrenze zu 
Salzburg, wurde mit 1,6 Mio. Euro renaturiert – wobei seit einer 
Woche weitere Renaturierungen (wiederum zwei Kurven um 1,6 
Mio. Euro) gebaut werden. In Schladming und Haus wird zube-
toniert.

 ■ Anfang der 2000er-Jahre wurden Steuergelder für die Renaturie-
rung der Enns im Gemeindegebiet (Aufweitungen) aufgebracht.

 ■ Laut damaligem Gutachten gab es zu wenig Wasser und ein zu 
geringes Gefälle für eine lukrative bzw. auslastende Betreibung 
der Kraftwerke.

 ■ Kraftwerke müssen gespült werden, wobei das gesamte Geschiebe 
weitergeleitet wird.

 ■ Was geschieht mit dem Grundwasser?
 ■ Erhaltung der Enns-Au-Wälder?
 ■ Bedrohte Fischarten wie Koppe, Äsche und Bachforelle werden 
durch den Bau und Spülungen in ihren einzigen letzten Rück-
zugsgebieten an ihrem eigenen Selbstaufkommen/Reproduktion 
gehindert bzw. macht es eine Selbstvermehrung unmöglich.

 ■ Derzeitig sind die europäischen Wasserrahmenrichtlinien in 
Kraft, welche ein Verschlechterungsverbot für jedes Fließgewäs-
ser und ein Verbesserungsgebot beinhaltet. Aufgrund dessen 
muss ja nun unbedingt gebaut werden! Aufgrund der angeführ-
ten Punkte spricht sich die SPÖ Haus gegen eine Erstellung/In-
betriebnahme von Kraftwerken an der Enns zur Erhaltung der 
Natur und der damit verbundenen Ökologie aus.

Man sollte nicht gegen alles sein, sondern auch andere Möglichkei-
ten zur Energiegewinnung ins Auge fassen, z.B.: Fotovoltaik Anla-

gen auf sämtlichen Dächern, Garagen, Lärmschutzwänden etc. Hat 
jemand schon über Tiefen-Geothermie nachgedacht?!

Kindergarten Haus
Die Fraktion der SPÖ Haus stellte zum Tagesordnungspunkt Kin-
dergarten Haus bei der GR-Sitzung am 04.03.2024 den schriftlichen 
Antrag um Zulassung der Anhörung von Vertretern des Pfarrkin-
dergartens Haus. Die Anhörung sollte der Ausblendung gewisser 
Unstimmigkeiten und der Informationsgewinnung für den Gemein-
derat dienen.

Versicherung NEU für die Marktgemeinde Haus
Am 15.02.2024 wurde einem Teil des Gemeinderates ein neues 
Versicherungssystem für die Marktgemeinde Haus vorgestellt. Der 
Vorteil wäre, dass sämtliche Gebäude inklusive Inventar sowie Neu- 
und Zubauten unter einer Polizze verwaltet sind und nicht wie bis-
her verschiedene Anbieter und Versicherungsabschlüsse von Nöten 
sind. Somit würde auch einer Wiederaufstellung des Eislaufplatzes 
nichts mehr im Weg stehen – oder?

Hauser Volksschitag
Am 17.02.2024 fand der alljährliche Hauser Volksschitag am Hauser 
Kaibling statt. Die durchführenden Vereine UNION Haus und TVN 
Haus konnten 120 gemeldete Teilnehmer verzeichnen. Die jüngs-
ten Teilnehmer waren Josefina Schwab und Anton Bliem, Jahrgang 
2020. Die ältesten gemeldeten Teilnehmer waren Anneliese Knauß 
und Andreas Royer. Als Ortsschimeister kürten sich Ema Bardova 
und Christoph Tritscher. Herzliche Gratulation allen Teilnehmern 
und Gewinnern. Die anschließende Siegerehrung wurde bei der 
Stöcklhütte durchgeführt, wo jeder Teilnehmer ein Getränk und ein 
Essen, gesponsert von der Marktgemeinde Haus, bekam.
Ein Dank gilt den durchführenden Vereinen Union Haus und TVN 
Haus, der Marktgemeinde Haus sowie den Hauser Kaibling Bahnen 
und vor allem GR Elmar Stiegler für die Gesamtorganisation des 
Volksschitages.

Danken und gratulieren dürfen wir
 ■ der Faschingsgilde Haus unter Leitung von Norbert Stocker 
zur Durchführung des Varietés 2024 im Festsaal der Schule.

 ■ dem Eisschützenverein Weißenbach mit Lukas Schütter zur 
Durchführung aller Eisschützenbewerbe (u.a. Turnier der Verei-
ne und Gewerbeeisschießen) und Gratulation zum 2. Platz in der 
Tauern-Cup-Wertung mit 97,3 Punkten!

 ■ der Schischule Haus zur Durchführung der Kinderschikur-
se für den Kindergarten und den abschließenden Schirennen 
im „Wollis-Kids-Park“ der Hauser Kaibling Seilbahn unter gro-
ßer Anteilnahme der Eltern während des Rennens und der Sie-
gerehrung. Ein Dank auch an den Geschäftsführer der Hauser 
Kaibling Bahnen Klaus Hofstätter.

 ■ Wir freuen uns, am 5. Mai 2024 wieder die Mitglieder (Mütter) 
des Pensionistenverbandes Haus bei der Muttertagsfeier 
im Gasthof „Spielbichler“ begrüßen zu dürfen!

Wir wünschen allen Familien und Bürgern ein fröhliches Osterfest!

Eure SPÖ Haus, GR Markus Kraml

Gemeinderat
Markus Kraml
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GR Sitzung 8/2023 vom 13.12.2023 
der Gemeinderat beschließt...

 ■ einstimmig die Genehmigung des vorliegenden Ver-
tragsentwurfes betreffend die Kostenübernahme In-
tegrative Zusatzbetreuung Heilpädagogischer Kin-
dergarten in Liezen.
 ■ einstimmig, vorbehaltlich der gesicherten Finanzie-
rung, die Genehmigung der vorliegenden Finanzie-
rungsvereinbarung zu den das Rote Kreuz betreffen-
den Kosten des geplanten Einsatzzentrums auf der 
Liegenschaft der Stadtgemeinde Schladming beim 
sog. „Pichlerstall“ im Gemeindegebiet der Marktge-
meinde Haus, abgeschlossen zwischen der Stadtge-
meinde Schladming und den Gemeinden Ramsau am 
Dachstein, Aich und Haus mit einer von der Markt-
gemeinde Haus zu leistenden Kapitaltransferzah-
lung von voraussichtlich € 451.140,- (17,75 %).
 ■ einstimmig die Genehmigung des vorliegenden 
Teilungsvorschlags Sampl Jugendgästehaus GZ 
4127/23 mit Grundtausch von 8 m² und Grundver-
kauf im Ausmaß von 286 m². Die Genehmigung gilt 
vorbehaltlich des gesicherten Baus der Quattralpina 
Bahn im Jahr 2024 sowie der Nichteinschränkung 
des jetzt aktuellen Masterplans der Hauser Kaibling 
Seilbahn und der Nichteinschränkung der geplanten 
Sanierung und Erweiterung der Bergrettungshütte. 
Der m²-Preis wird bei Vorlage des endgültigen Tei-
lungsplans und gleichzeitiger Erfüllung der formu-
lierten Auflagen/Vorbehalte durch den Gemeinderat 
festgelegt.
 ■ einstimmig die Genehmigung des vorliegenden Tei-
lungsplans Bliem-Marktgemeinde Haus GZ 4024/23 
mit der zukünftigen Widmung „Gemeingebrauch“ 
(Widmung als öffentliches Gut) des abgetretenen 
Trennstücks 1.
 ■ einstimmig die Genehmigung der vorliegenden 
Dienstbarkeitsvereinbarung Grst.Nr. 533/2 KG 
Haus Knapp-Marktgemeinde Haus.
 ■ einstimmig, dass die Steuerhebesätze für 2024 wie 
folgt und beantragt festgelegt werden:

 ■ einstimmig die Genehmigung des Kassenkredits in 
Höhe von maximal € 1.484.600,-
 ■ einstimmig, dass der Kassenkredit 2024 mit einem 

Höchstbetrag von € 1.484.600,- für den Zeitraum 
1.1.2024 bis 31.12.2024 bei der Steiermärkischen 
Sparkasse Schladming mit dem variablen Soll-Zins-
satz mit einem Aufschlag von 0,6 % zum 3-Monats-
Euribor (ergibt derzeit mit Basis 7.12.2023 4,562 %) 
aufgenommen wird.
 ■ einstimmig, dass der Gesamtbetrag der aufzuneh-
menden Darlehen zur Finanzierung von im Voran-
schlag vorgesehenen investiven Einzelvorhaben mit 
€ 429.900,- festgesetzt wird.
 ■ einstimmig, dass der Stellenplan in der vorliegen-
den Form lt. dem Voranschlag 2024 festgelegt wird.
 ■ einstimmig, dass der Nachweis der Investitionstä-
tigkeit und deren Finanzierung in der vorliegenden 
Form lt. dem Voranschlag 2024 festgelegt wird.
 ■ einstimmig den Voranschlag 2024 wie folgt:

Ergebnisvoranschlag:

Finanzierungsvoranschlag:

 ■ einstimmig den mittelfristigen Haushaltsplan für 
die Jahre 2024 bis 2028.

GR Sitzung 1/2024 vom 04.03.2024 
der Gemeinderat beschließt...

 ■ einstimmig die Genehmigung der Endbeschlussfas-
sung des ÖEK 5.09 und FWP 5.31 „Einsatzzentrum“.

Gemeinderatsbeschlüsse

Ebene MVAG 
Code MVAG (1. Ebene) VA 2024

SA1 SA1 Geldfluss aus der  
operativen Gebarung € 868.200,-

SA2 SA2 Geldfluss aus der  
investiven Gebarung € – 516.200,-

SA3 SA3 Nettofinanzierungssaldo 
(SA1+SA2) € 352.000,-

SA4 SA4 Geldfluss aus der 
 Finanzierungstätigkeit € – 251.000,-

SA5 SA5
Geldfluss aus  
VA-wirksamer Gebarung 

€ + 101.100,-
Grundsteuer A land- u.  
forstwirtschaftl. Betriebe 500 %

Grundsteuer B für sonstige Grundstücke 500 %
Kommunalsteuer, %-Satz von 
Lohnsumme 3 %

Hundeabgabe laut VO GR-Beschl. 
29.10.2012

€ 81,78 
jährlich

Ebene MVAG 
Code MVAG (1. Ebene) VA 2024

SU 21 Erträge € 8.907.800,-

SU 22 Aufwendungen € 8.790.100,-

SA0 SA0 Nettoergebnis € 117.700,- 

SA01 SA01 Haushaltsrücklagen € – 77.300,-

SA00 SA00
Nettoergebnis nach   
Zuweisung u. Entnahmen  
von HH-Rücklagen

€ 40.400,-
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Aktuelles aus dem Bauamt
§ 19 – Bauverfahren mit Bauverhandlung

 ■ Schrempf Lisa, Preunegg 22, 8970 Schladming
Abbruch Garage, Wohnhaus Zu- und Umbau und 
Aufbringung eines Vollwärmeschutzes beim Objekt 
Weißenbach 122
 ■ Alpenlodge Haus GmbH., Gleiming 45, 8973 Schlad-
ming, Abbruch Einfamilienwohnhaus, Neubau von 
zwei verbundenen Wohngebäuden für touristische 
Vermietung in der Erzherzog-Johann-Straße 133 
mit 10 Wohneinheiten und 21 PKW-Abstellflächen
 ■ Felsner Christian, Kirchengasse 63, 8967 Haus
Wohnhaus Zu- und Umbau Kirchengasse 63
 ■ Kitzer Bernhard, Kalvarienbergstraße 293, 8967 
Haus, Wohnhaus-Umbau Kaiblingstraße 13
 ■ Kotrasch Martin und Lisa, Junghannsstraße 216/9, 
8967 Haus, Neubau Einfamilienwohnhaus mit Car-
port und PKW-Abstellflächen

 ■ Stadtgemeinde Schladming, Coburgstraße 45,  
8970 Schladming, Neubau eines Einsatzzentrums 
für das Österr. Rote Kreuz, Österr. Bergrettungs-
dienst, Österr. Alpenverein sowie Lagerflächen für 
Vereine 

§ 20 – Bauverfahren ohne Bauverhandlung

 ■ Wieser-Schrempf Gerhard, Birnberg 3, 8967 Haus 
Zu- und Umbau bestehendes Wohnhaus Birnberg 8
 ■ Scharofsky Wolfgang, Weißenbach 29, 8967 Haus 
Genehmigung Luftwärmepumpe
 ■ Mitterwallner Josef und Nikola, Birnberg 7, 8967 Haus 
Nutzungsänderung Troadkasten und Garage
 ■ Baumann Manfred, Weißenbach 191, 8967 Haus 
Nutzungsänderung Garage
 ■ Pachernegg Udo und Helga, Birnberg 27, 8967 Haus 
Zubau Carport, thermische Sanierung Wohnhaus

 ■ einstimmig die Genehmigung des vorliegenden 
Teilungsplans Sonnbergweg – Roland Schelch GZ 
3866/22 mit einer Ablöse für die von der Gemeinde 
abgetretene Fläche in Höhe von € 20, -/ m² sohin für 
119 m² insgesamt € 2.380, – zuzüglich sämtlicher 
sonstiger mit der Durchführung entstandenen und 
entstehenden Kosten.
 ■ einstimmig den nachfolgenden Grundsatzbeschluss 
zur Erweiterung des Kindergartens:
•  Der Gemeinderat bittet und ersucht die Diözese 

und den Pfarrgemeinderat die Räume im 1. Stock 
des Pfarrhofs für die Erweiterung und den Ausbau 
des Hauser Pfarrkindergartens zur Verfügung zu 
stellen.

•  Der Gemeinderat ersucht um die ehest mögliche 
Aufnahme der erforderlichen und nachfolgend an-
geführten Verhandlungen.

•  Der Gemeinderat möchte die erforderliche Er-
weiterung des Pfarrkindergartens vorbehaltlich 
der nachfolgend angeführten noch offenen zu klä-
renden Vorfragen im Pfarrhofgebäude der Pfarre 
Haus umsetzen.

Noch offene und zu klärende Vorfragen:
•  Definition der benötigten bzw. neu zu schaffenden 

Kindergartenplätze (inkl. Unterscheidung in Kin-
dergarten- und Kinderkrippenplätze)

•  Einfluss des Ergebnisses der von der Abt.17 Amt 
der Stmk. LR in Auftrag gegebenen Studie zur 
Standort- und Projektentwicklung „Ausbau der 
Kinderbetreuung in der Marktgemeinde Haus“)

•  Bestätigung, dass das Pfarrhofgebäude für die 

Kindergartenerweiterung zur Verfügung steht.
•  Bestätigung / Nachweis der Zweckmäßigkeit, Wirt-

schaftlichkeit und Sparsamkeit für die Variante 
der Erweiterung im Pfarrhofgebäude (u.a. Neube-
rechnung der Baukosten, Feststellung möglicher 
Förderungen und Sicherstellung der zu lukrieren-
den Förderungen).

•  Vertragsentwurf des abzuschließenden Vertrages 
bzw. erforderlichenfalls der abzuschließenden Ver-
träge inkl. Finanzierung und erforderlichenfalls 
Finanzierungsvereinbarung zum Bau und zum 
Betrieb zwischen der Marktgemeinde Haus, Pfar-
re Haus, KIB3 und Diözese; Vorlage der Vertrags-
entwürfe an die Aufsichtsbehörde Abt.7 Amt der 
Stmk. LR; positive Stellungnahme von Seiten der 
Aufsichtsbehörde Abt.7 Amt der Stmk. LR.

 ■ einstimmig die Genehmigung der vorliegenden Aus-
schreibung der Versicherung der Marktgemeinde 
Haus nach dem Gesamtdeckungsprinzip. Die Aus-
schreibung soll an die Grazer Wechselseitige, die 
Uniqa und die Winter Versicherungsmakler GmbH 
übermittelt werden. Die Frist für die Anbotslegung 
ist der 12.04.2024.
 ■ einstimmig die Genehmigung des vorliegenden Ge-
stattungsvertrages, abgeschlossen zwischen der 
Marktgemeinde Haus und der RML Infrastruktur 
GmbH.
 ■ einstimmig die Genehmigung des Rechnungsab-
schlusses 2023 und damit den Bürgermeister und 
Gemeindekassier für das Rechnungsjahr 2023 zu 
entlasten.
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Wildbachbegehung 2024
Unsere Gemeinde ist laut Forstgesetz 1975 § 101 dazu 
verpflichtet, mindestens einmal jährlich die Wildbä-
che im Gemeindegebiet begehen zu lassen und das 
Bachbett sowie den näheren Uferbereich auf Verände-
rungen oder Beeinträchtigungen (Holzablagerungen, 
Holzverklausungen, umgestürzte Bäume, verlandete 
Durchlässe etc.) zu kontrollieren. In Anbetracht immer 
stärkerer Niederschlagsereignisse mit den dazugehö-
rigen enormen Abflussmengen, ist dies eine wichtige 
Vorkehrung für den Schutz und die Sicherheit unserer 
Bevölkerung und ihrer Besitztümer.

In unserer Gemeinde wird die Wildbachbegehung in 
den nächsten Monaten von einem Expertenteam der 
Firma umwelterkundung.at durchführt, welches sämt-
liche Wildbäche auf Missstände überprüft. Die vorge-
fundenen Missstände werden dokumentiert und den 
GrundstückseigentümerInnen anschließend schrift-
lich mitgeteilt. Diese sind dazu aufgefordert, Holz oder 
andere den Wasserlauf hemmende Gegenstände zu 
beseitigen. Wir bitten die Wald- und Grundstücks-
eigentümerInnen im Eigeninteresse bereits vor 
der Begehung bestehende Ablagerungen zu ent-

fernen und zukünftig keine Ablagerungen mehr 
vorzunehmen.
Im Sinne der Gefahrenprävention bitten wir die Hau-
ser Bürgerinnen und Bürger die Firma umwelterkun-
dung.at bei der Wildbachbegehung zu unterstützen, 
indem sie den Zugang zu den Wildbächen gewähren 
und vorgefundene Missstände ehestmöglich beseiti-
gen.

Vorankündigung

Die Marktgemeinde Haus 
lädt zum 1. Muttertagsabend ein!

Unter dem Motto
„Eine Mutter schenkt uns Liebe, Geduld und Aufmerksamkeit 

und verlangt im Gegenzug nichts dafür.“

Wir feiern den Muttertag  
und sagen allen Müttern DANKE

Die Hauser Bevölkerung ist herzlich eingeladen 
 Freitag, 10. Mai 2024, 19.00 Uhr 
im Festsaal der Schule in Haus

Durchs Programm führt Volksschuldirektorin Judith Albrecht-Trinker.
Es erfreuen euch Kulturträger aus unserer Gemeinde 

mit vielen Überraschungen und Muttertagsgeschenken!
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Neues aus dem Kindergarten
Bericht von Kindergartenpädagogin Alexandra Tritscher

Puppenbühne „Sindri“ zu Gast in Haus
Am 15. Februar gab es ein besonderes Highlight für die 
Kindergartenkinder. Die Puppenbühne „Sindri“ aus 
Salzburg war zu Gast im Festsaal in Haus. Das Stück 
„Kasperl und der Zwergendoktor“ brachte die Kinder 
zum Lachen. Der Gehilfe des Zwergendoktors gab sich 
als Doktor aus und versuchte, den Hexenschuss der 
Großmutter zu heilen. Leider verwandelte sie sich in 
eine Schnecke. Mit Hilfe der Kinder konnte das Miss-
verständnis behoben werden und die Großmutter zu-
rückverwandelt werden.

Am Nachmittag waren alle Hauser Familien eingela-
den, sich ein weiteres Stück anzuschauen. In gemüt-
licher Atmosphäre wurden die Kinder mit dem Stück 
„Kasperl und der Lö-Lö-Löwe“ verzaubert. 
Ein herzlicher Dank geht an den Verein „Hauser hel-
fen Hausern“, der die Kosten für die Vormittags- und 
die Nachmittagsvorstellung übernahm. Es war ein ge-
lungener Tag, den die Kinder noch lange in Erinne-
rung behalten werden.
Fastenzeit im Kindergarten
Am Aschermittwoch spendete uns Herr Pfarrer And-
reas Lechner das Aschenkreuz. In einer kurzen, stim-
mungsvollen Andacht besprachen wir mit den Kindern 
das Thema Asche/Neuanfang und stimmten uns auf 
die bevorstehende Zeit ein. Zum Abschluss durfte auch 
ein Kindergartenkind dem Herrn Pfarrer das Aschen-
kreuz spenden.

In der Fastenzeit werden im Kindergarten wöchentlich 
Jesusgeschichten angeboten. Es werden Vergleiche zu 
ihrer Lebenswelt hergestellt. Zum Beispiel anhand der 

Geschichte von Zachäus. Er kassiert von allen Leuten 
Geld und behält es 
für sich. Trotzdem 
besucht Jesus Zach-
äus zuhause und 
die anderen verste-
hen nicht, warum. 
Mit den Kindern 
wird besprochen, ob 
sie selbst so etwas 
ähnliches mit ande-
ren Kindern schon 
erlebt haben. Wie 

man solche Situationen klären kann und vieles mehr.
Damit die Kinder sehen können, wie lange 40 Tage 
Fastenzeit sind, gibt es einen Fastenweg. Wenn ein 
Kind etwas Besonderes gemacht hat, Geburtstag oder 
Namenstag hat, darf es einen Handabdruck auf eine 
Tafel machen. An den Sonntagen haben wir eine Kir-
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che aufgeklebt. Somit wird den Kindern anschaulich 
gezeigt, wie lange es noch bis Ostern dauert.

Neuanmeldungen für das Kindergartenjahr 
2024/25
Die sich bereits seit dem Betreuungsjahr 2023/24 im 
Pfarrhof als Übergangslösung befindende zusätzliche 
Kindergartengruppe soll es auch im kommenden Jahr 
geben. Die dafür erforderliche Genehmigung wurde mit 
allen notwendigen Unterlagen beim Land Steiermark 
beantragt. Eine mündliche Zusage ist bereits erfolgt. 
Sobald die schriftliche Genehmigung des Landes Stei-
ermark für die zusätzliche Gruppe im Pfarrhof vorliegt, 
können Anmeldungen verbindlich entgegengenommen 
werden. Die Zusagen werden dann schriftlich an die 
 Eltern ausgesendet.
Aufnahmekriterien sind: Wohnort des Kindes, Alter des 
Kindes, Berufstätigkeit der Eltern.

Ausnahmen: Kinder im Pflichtjahr, Kinder aus der Kin-
derkrippe, Kinder des Personals. Der Schnuppertag 
für alle neuen Kinder, die im Herbst starten, findet am 
Freitag, dem 6. September statt. 

Erweiterung des Pfarrkindergartens
Unabhängig von der Genehmigung der derzeit pro-
visorischen, alterserweiterten Kindergartengruppe 
ist der erforderliche Ausbau des Pfarrkindergartens. 
Dazu hat die Marktgemeinde Haus in der Gemein-
deratssitzung am 4.3.2024 den von der Pfarre Haus 
geforderten Grundsatzbeschluss für die Erweiterung 
des Kindergartens im Pfarrhof mit bestimmten Kri-

terien einstimmig gefasst (siehe dazu GR 
Beschlüsse auf Seite 8 dieser Bürgerinfor-
mation).
Über den QR Code kommt man auf die 
Homepage des Kindergartens.

Sperrmüllaktion 2024
Nach Ostern startet 
im Verbandsgebiet 
des AWV Schladming 
wieder die jährliche 
S p e r r m ü l l a k t i o n , 
während dieser pro 
Haushalt bis zu 500 
kg Sperrmüll und Pro-
blemstoffe kostenlos 
in der Abfallverwer-

tungsanlage Aich angeliefert werden können. Um lan-
ge Wartezeiten und Staus zu vermeiden, ist es wich-
tig, dass die Abfälle gut vorsortiert und die Fahrzeuge 
bzw. Anhänger zuhause so beladen werden, dass eine 
rasche Entladung der Abfälle möglich ist. Unsortierte 
Anlieferungen sind von der Aktion ausgenommen und 
es werden dafür Entsorgungskosten von € 230,- je Ton-
ne sowie ein Sortierentgelt verrechnet! 
Die diesjährige Sperrmüllaktion startet am 8. April 
und endet am 27. September 2024. Wie im Vorjahr 
ist für jede Gemeinde ein Anliefertag pro Woche vor-
gesehen:
Montag: Aich und Michaelerberg-Pruggern
Dienstag: Gröbming und Haus
Mittwoch: Schladming (inkl. Pichl und Rohrmoos)
Donnerstag: Ramsau und Sölk
Freitag: Öblarn und Mitterberg-St. Martin
Weiterführende Informationen zur diesjährigen Sperr-
müllaktion finden Sie unter www.abfallwirtschaft.
steiermark.at/schladming.

Aktion Steirischer Frühjahrsputz 2024
Vom 20. März bis 4. Mai 2024 findet wieder 
der große steirische Frühjahrsputz statt. 
Im Zuge dieser wichtigen Flurreinigungs-
aktion werden Straßenränder, Uferberei-
che, Wanderwege, etc. von achtlos weg-
geworfenen Abfällen befreit. Der AWV 
Schladming bedankt sich schon jetzt bei 
den unzähligen Freiwilligen, die sich die-
ser Aktion anschließen und unsere Natur 
vom Müll befreien. Anmeldungen sind ab sofort unter  
www.saubere.steiermark.at möglich. 

Abfallwirtschaftsverband Schladming

Frühjahrsputz Marktgemeinde Haus &  
Tag der offenen Tür Anlage Aich
Für die Vereine und alle Müllsammler*innen der 
Marktgemeinde Haus findet der Aktionstag heuer 
am Samstag, dem 20. April, statt.
Im Zuge der diesjährigen Aktion veranstaltet der 
Abfallwirtschaftsverband Schladming gemeinsam 
mit der Gemeinde Haus ab 10 Uhr einen Tag der 
offenen Tür in der Abfallverwertungsanlage 
Aich, an dem für die interessierte Bevölkerung auch 
Führungen durch die Anlagen des AWV angeboten 
werden. 
Eingesammelte Abfälle können an diesem Tag in der 
Abfallverwertungsanlage abgegeben werden.
Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme! 
Ein gesonderter Postwurf folgt. 
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Griaß enk aus der Gemeindebücherei
Bericht von Ruth Pfeiffer

Jeden Freitag 

von 17 – 19 Uhr  

geöffnet!

Ein ziemlich milder Winter hat sich verabschiedet und 
wir erfreuen uns am Duft und den Farben des Früh-
lings. Das Osterfest steht vor der Tür und wir bieten 
sehr viele neue Bücher und Bestseller für unsere flei-
ßigen Leser*innen an.

Unser Leseangebot wird sowohl vom Kindergarten, als 
auch von den Schülerinnen und Schülern der Volks-
schule sehr gerne angenommen. Trotz des vielfältigen 
und interessanten Angebotes vermissen wir erwachse-
ne Leser. In unserem hektischen Alltag wäre das Le-
sen eines Buches zum „Abschalten und Herunterkom-
men“ eine perfekte Lösung.

Anfang Februar besuchten uns die Kinder der 1. Klas-
sen der Volksschule. Nach einem fesselnden Lese-
theater mit lustigen Tieren wurden von den Kindern 
jede Menge Bücher ausgeborgt.

Ebenfalls im Februar konnten wir die Kinder des Kin-
dergartens bei uns begrüßen, die gespannt dem Le-
setheater „Quacki, der freche Frosch” lauschten und 
schließlich, nach dem Schmökern in unseren Bücher-
kisten, beladen mit lustigen Spielen und Büchern die 
Bibliothek verließen.

Ein fester Bestandteil ist der Besuch der 2. – 4. Klas-
sen der Volksschule Haus, die uns vier Mal im Jahr 
besuchen. Es ist schön zu beobachten, wie gut sich die 
Kinder in der Bücherei schon auskennen, zielbewusst 
auf die Bücher zusteuern und sich schon auf das Lesen 
freuen.

Buchtipp zum Vorlesen
„Frida, die kleine 
Waldhexe” von Jutta 
Langreuter. Das Buch 
beinhaltet drei ver-
hexte Bilderbuchge-
schichten und ist ent-
zückend illustriert.
Inhalt: Frida und ihre 
tierischen Freunde 
erleben jeden Tag et-
was Neues und Aufre-
gendes. Da ist es ganz 
klar, dass die kleine 
Waldhexe manch-
mal etwas schusselig 
wird. Frida übt jeden 
Tag für den tollen Hexenwettbewerb, aber es geht ein-
fach jeder Spruch schief. Zum großen Hexentreffen er-
scheint sie mit Verspätung und beim Zubereiten der 
leckeren Suppe für den großen Zauberer Asnarach 
wirft sie aus Versehen ein paar Zauberkräuter in den 
Topf. Was wird wohl mit ihm passieren...? Keiner ihrer 
Freunde kann dem schusseligen Waldhexlein lange 
böse sein, denn sie hat die Gabe, aus jedem Missge-
schick etwas Gutes zu machen. Dieses lebendig und 
lustig verfasste Buch ist ein echter Vorlesespaß!

Wir wünschen ein frohes Osterfest, wunder-
schöne Frühlingstage und freuen uns auf zahl-
reichen Besuch!

Das Team der Gemeindebücherei
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Die Dorfgemeinschaft Weißenbach gestaltete auch 
heuer wieder mehrere Faschingsveranstaltungen. Der 
Schwabnstall wurde in die Rumpty Dumpty Bar ver-
wandelt. Zum Auftakt gab es am Samstagnachmittag 
den Kinderfasching. Mehr als 60 Kinder hatten beim 
Schminken, Geschicklichkeitsspielen und Tanzen viel 
Spaß. Zum ersten Mal wurde eine Mini-Playbackshow 
mit eigener Bühne veranstaltet. Tolle Preise wurden 
vergeben und alle Kinder durften sich mit Gratisge-
tränken und Krapfen stärken. Wir danken allen Spon-

soren sehr herzlich für die großzügigen Spenden.
Am Abend fand der Maskenball statt, der sehr gut 
besucht war. Wir durften auch das Prinzenpaar der 
Gemeinde Haus begrüßen und bis in die frühen Mor-
genstunden gemeinsam feiern.
Am Faschingssonntag musste die Freiwillige Feuer-
wehr den Er-und-Sie-Lauf leider absagen. Der Schnee-
mangel machte uns wieder einen Strich durch die 

Rechnung. Dennoch fanden sich zahlreiche Gäste in 
der Rumpty Dumpty Bar ein. Am „Grünen Montag“ 
übernahmen die Jäger die Bewirtung.
Der nächste Höhepunkt war das Bratl-Eisschießen 
am Dienstag. Die Firma Pitzer-Zeiner belieferte uns 
wieder mit einer Riesenfuhre Schnee und  unsere Ex-
perten schafften es trotz Frühlings temperaturen 
und vorangegangenem Regen, eine Eisbahn vor den 
Schwabnstall zu zaubern. 58 Schützen zeigten einen 
spannenden Bewerb und anschließend genossen alle 

Leos Bratl. Der Faschingsausklang wurde bis in die spä-
ten Abendstunden gefeiert. Ein großes Dankeschön 
an die Firma Pitzer-Zeiner für die Schneelieferung, die 
diesen wunderbaren Nachmittag erst möglich gemacht 
hat.
Die Brandhaus Bar der Feuerwehr Weißenbach war 
während der fünf Faschingstage sehr gut besucht. Der 
Reinerlös wird wieder gespendet.

Fasching in Weißenbach
Bericht von Erni Putre
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Impressionen aus dem Haus der Senioren
Bericht von  Pflegeassistentin Kerstin Schrempf

Ein einfaches „Dankeschön“ an alle, die uns besu-
chen, unterstützen, unterhalten, mit uns Spaß haben 
und für uns da sind.

Ein frohes Osterfest wünschen alle Mitarbeiter-
Innen und BewohnerInnen des Hauses der 
 Senioren.
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Der Meisterbetrieb Hauck Haustechnik wurde 
im letzten Jahr von Reinhard Hauck gegründet. 
Nach seiner 3-jährigen Ausbildung im Bereich Gas-, 
Wasser-, Heizung-, Lüftungstechnik absolvierte er die 
Meister- und Befähigungsprüfungen. „Durch meine 
langjährige Berufserfahrung war es für mich nahelie-
gend, mein Hauptaugenmerk auf den Privatkun-
den zu legen. Je näher man am Menschen dran ist, 
desto besser kann man ihn verstehen und auf seine 
individuellen Bedürfnisse und Wünsche eingehen“, so 

der aufstrebende Jungunternehmer Reinhard Hauck. 
Dies betrifft alle gängigen Arbeiten im Bereich 
Haustechnik, wie z.B. Neuinstallationen, Badsanie-
rung, bis hin zum Kesseltausch und der individuel-
len Beratung und Planung.

Das Thema „Raus aus Öl und Gas“ spielt hier eine 
entscheidende Rolle, denn die Möglichkeit auf nach-
haltige Energiequellen umzurüsten, ist mit der bis zu 
75%igen Förderung für Haushalte seit heuer noch at-
traktiver.

Die Firma Hauck Haustechnik spielt eine unver-
zichtbare Rolle bei der Aufrechterhaltung des tägli-
chen Lebensstandards und des persönlichen Komforts.
Tatkräftig unterstützt wird er von seiner Frau Julia 
Hauck und seinem Bruder Martin Hauck. „Im Fami-
lienbetrieb arbeiten wir mit vereinten Kräften, ganz 
nach unserer Firmenphilosophie: Weil uns Wasser 
verbindet“, so Reinhard Hauck.
Er freut sich auf die Zukunft und hofft, einen wesentli-
chen Mehrwert in seiner Heimat zu bieten!

Hauck Haustechnik
Höhenfeld 95, 8967 Haus 
& 0664 387 15 31, Mail: office@hauckhaustechnik.at
www.hauckhaustechnik.at

Ein neuer Betrieb stellt sich vor HAUCK
HAUSTECHNIK
Weil u� Wa�� v�bindet!

Tagesbetreuung Gröbming
Die Tagesbetreuung lebenswert Gröbming ist 
eine ambulante Versorgung für alle Menschen, die ger-
ne ihre Ressourcen erhalten, ihre sozialen Kontakte 

stärken und die Kommunikation pflegen. Weiters wird 
den Tagesgästen Unterstützung und Hilfe angeboten, 
damit sie weiterhin in ihrem vertrauten Umfeld blei-
ben können. So soll die Selbständigkeit erhalten und 
soziale Kontakte gefördert werden, um eine Isolation 
zu verhindern. Ein strukturierter Tagesablauf unter 
Einbindung aller Lebensaktivitäten wird ermöglicht 
und täglich individuell den Gästen angepasst. Auch 
die pflegenden Angehörigen sollen entlastet bzw. mit-
eingebunden werden.
Die Tagesbetreuung ist von Montag bis Freitag 
von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.
(Ausnahme: gesetzliche Feiertage)

Über einen Anruf unter & 0676/84639748 oder über 
einen persönlichen Besuch zum Kennenlernen würden 
wir, Karin und Lisa-Marie, uns sehr freuen.     
E-Mail: tagesbetreuung-groebming@pflegeverband-liezen.at

Das Team der Tagesbetreuung lebenswert Gröbming
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Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlauf- 
und Servicestelle für Menschen, die Pflege und Un-
terstützung benötigen sowie für deren Angehörige. 
Ziel ist es, Fragen zur individuellen Pflege und Betreu-
ung zu klären, die Situation der Pflegebedürftigen zu 
analysieren und somit die richtige Versorgung im rich-
tigen Umfang und zur richtigen Zeit zu gewährleisten. 
Pflegebedürftige und ihre Angehörigen erhalten Un-
terstützung bei der Organisation der benötigten Pfle-
ge- und Betreuungsleistungen. Diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegepersonen helfen, die beste 

Art der Betreuung zu finden und bieten Betroffenen 
Beratung und Informationen über die verschiedenen 
Formen der Unterstützung und der Entlastung.

Pflegedrehscheibe Bezirk Liezen
Admonterstraße 3, 8940 Liezen
& 0316 / 877 7478
E-Mail:   pflegedrehscheibe-li@stmk.gv.at
Nach persönlicher Terminvereinbarung sind auch 
Hausbesuche möglich.
Nähere Informationen über Angebote und Leistungen 
finden Sie auf https://www.gesundheit.steiermark.at/

Kontakt: Anita Lengdorfer und Alexandra Rauch
DGKP, Case- und Caremanagement

Pflegedrehscheibe Bezirk Liezen
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Telefonische 
 Beratung MO – FR 08:00 – 12:00 

Uhr
Beratungszeiten in 
der Pflegedrehschei-
be in Liezen (ohne 
Termin)

MO, MI, DO 
und FR

08:00 – 12:00 
Uhr

Hausbesuche MO – FR  Nach tel.  
Vereinbarung

Die aktuellen weltweiten „Vielfach–Krisen“ rund um 
die Themen Krieg, Energiekrise und Inflation haben 
und werden massive Spuren an der psychosozialen Ge-
sundheit der Menschen in unserem Bezirk hinterlas-
sen. Eine allgemeine Erschöpfung in der Bevölkerung 
ist zu beobachten, die häufig Müdigkeit, Unsicherheit, 
Frustration, teilweise auch Aggressivität nach sich 
zieht. 
Schlafstörungen, depressive Symptome, Erschöpfung, 
erhöhter Leistungsdruck und Zukunftsängste können 
Folgeerscheinungen sein. Oftmals wird auch zu Sucht-
mitteln wie Alkohol und/oder Drogen gegriffen, um 
z.B. sich zu entspannen, besser schlafen zu können, 
sich für den anstrengenden Tag zu belohnen etc. Durch 
Alkohol- und Drogenkonsum wird vermehrt Dopamin 
(zählt zu den „Glückshormonen“) ausgeschüttet, was 
dazu führen kann, dass Glücksmomente durch andere 
Aktivitäten gehemmt werden und deshalb weiterhin 
zum Suchtmittel gegriffen wird. Nach dem Wegfall 
von Alkohol muss oftmals wieder erlernt werden, sich 
auf natürlichem Weg zu belohnen. 

Wollen Sie präventiv/vorbeugend Ihren Suchtmittel-
konsum reflektieren oder als Angehörige Informa-
tionen einholen, dann können Sie sich an die Sucht- 
und Drogenberatungsstelle des PSN – Psychosoziales 
Netzwerk – wenden. 

Auskunft und Information zu suchtrelevanten The-
men erhalten Sie unter der Nr. 0664 849 14 27 (jeweils 
Montag und Donnerstag von 11:00 – 12:00 Uhr).
Für alle Terminvereinbarungen sowie Fragen und An-
liegen rund um das Thema psychische Gesundheit ste-
hen wir für Sie im Journaldienst zur Verfügung.

PSN – Psychosoziales Netzwerk gemeinnützige GmbH
Beratungszentrum Gröbming
Poststraße 700, 8962 Gröbming

Terminvereinbarungen von Montag bis Freitag 
von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
unter & 03685/23 8 48
journaldienst.gb@psn.or.at, www.psn.or.at

Wir sind für Sie da!
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Top-Events zum Sonnenskilauf

Die Monate März und April versprechen am Hauser 
Kaibling viel gute Musik, grandiose Stimmung und 
ein gemütliches Beisammensein. Genieße die schöns-
ten Pisten, kulinarische Köstlichkeiten auf den Son-
nenterrassen und erlebe unvergessliche Momente bei 
erstklassigen Events.

Auch für die kleinen Gäste gibt es am Hauser Kaibling 
viel zu erleben. Die beliebte Ostereier-Schatzsuche am 
Gründonnerstag ist ein echtes Familien-Highlight.
Freier Eintritt bei allen Events.

Kinder Ostereier-Schatzsuche

Am Gründonnerstag, dem 28. März, um 13:00 Uhr, fin-
det die große Ostereier-Schatzsuche für Kinder statt: 
„Auf das Graben, fertig, los!“. Die bereits traditionelle 
Veranstaltung wird an der Bergstation der 8er-Gon-
delbahn stattfinden. Kinder können sich auf mehr als 
150 tolle Preise und eine köstliche Osterjause freuen.

30. März – Manuel Eberhardt

Am 30. März bietet die Sonnenterrasse der Schmied-
hütte nicht nur leckere Weißwürste, sondern auch 
Live-Musik von Manuel Eberhardt und seiner weißen 
Steirischen Ziehharmonika. Der Musiker genießt Be-
kanntheit in ganz Österreich und sein Herzensstück, 
die „weiße Steirische“, darf bei keinem seiner Auftritte 
fehlen.

6. April – Wiener Wahnsinn –
Austropop meets Rock’n Roll 

Am 6. April, einen Tag vor Saisonabschluss, lässt man 
mit einem Open-Air-Konzert der Wiener Austropop-
Band „Wiener Wahnsinn“ die Wintersaison auf der 
Schmiedhütte am Hauser Kaibling gebührend ausklin-
gen. Die Band begeistert mit astreinem Wiener Rock, 
Wiener Schmäh und Charme direkt an der Piste bei frei-
em Eintritt. Ein Pflichttermin für alle Austropop-Fans.

5.000 Skigäste feierten mit  
DJ Ötzi am Hauser Kaibling

Um kurz vor 14:00 Uhr tummelten sich die Skigäste 
des Hauser Kaibling auf den beiden Talabfahrten in 
Richtung AlmArenA – der Grund, Gerry Friedle alias 
DJ Ötzi. Zum bereits vierten Gipfeltour-Stopp gastierte 
er am 9. März am Fuße des Hauser Kaibling.
Der Tiroler entfachte auch dieses Jahr wieder ein wah-
res Hitfeuerwerk und versetzte die rund 5.000 Besu-
cher mit seinen Klassikern wie „Ein Stern“, „Sweet 
Caroline“ und „A Mann für Amore“ in ausgelassene Ap-
rès-Ski Stimmung. Bei strahlendem Wetter und freiem 
Eintritt erlebten die Skigäste des Hauser Kaibling ein 
unvergessliches Konzerterlebnis bei der DJ Ötzi Gip-
feltour 2024.
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Bergrettungsübung mit den 2. Klassen 
Polizist und Bergretter Andreas Hajek absolvierte mit 
den Kindern der 2. Klassen eine Bergrettungsübung auf 
der Schipiste. Die Pistenregeln wurden in Erinnerung 
gerufen, ein Unfall richtig abgesichert, und sogar der 
Umgang mit einem Lawinensuchgerät wurde erprobt. 
Die Kinder waren mit Feuereifer bei der Sache. Vielen 
Dank an die Bergretter der Ortsstelle Haus, besonders 
auch an Albert Knauß, der mit Anna Moosbrugger un-
terwegs war.

Zefix, i steh auf di...
Im Februar gab es einen ganz besonderen Besuch für 
die VS und MS Haus.
Musiker und Liederschreiber Chris Steger beehrte die 
mehr als 200 aufgeregten Kinder in der voll besetzten 
Aula. Nach einer kurzen Einleitung der Direktorin Ju-
dith Albrecht-Trinker marschierte vor den staunenden 
Augen der Schüler*innen der mittlerweile weitum be-
rühmte Musiker die Stiege herunter. Die Freude war 
groß, als er das Lied „Zefix“ anstimmte, bei dem gleich 
alle mitsangen. Danach nahm sich der sympathische 
Sänger Zeit, sämtliche Fragen der Schüler*innen zu be-
antworten. So erfuhren sie mehr über sein Leben und 
seine Vorlieben. Chris sang anschließend noch das Lied 
„Leicht kennt ma’s hom“ und für einen Schüler und eine 
Lehrerin ein  „Happy Birthday“.

Bei der anschließenden Verlosung konnten fünf 
Schüler*innen mit der nagelneuen Chris Steger CD 
„Koa Garantie“ nach Hause gehen. Dieser besondere 
Besuch wird allen Kindern noch lange in Erinnerung 
bleiben. Dem Künstler alles Gute und viel Erfolg für die 
weitere Karriere!

Faschingsumzug der VS Haus
Neben dem Vermitteln von Unterrichtsinhalten wird 
an der VS Haus auch darauf geachtet, dass der Spaß 
nicht zu kurz kommt. So ist der traditionelle Faschings-
umzug am Faschingsdienstag bereits fixer Bestandteil 
des Jahreskreises. Heuer wurde er jedoch von einer 
ganz besonderen Überraschung getoppt. Prinzenpaar 
Prinz Christoph und Prinzessin Tanja besuchten – be-
gleitet von lautem Trommelwirbel – mit ihrem gesam-
ten Hofstaat die kreativ verkleideten Schüler*innen, 
die bereits in der Aula warteten. Nach einer Ansprache 
und einer Polonaise ging es weiter zum Kindergarten 
und im Anschluss durch den ganzen Ort. In gewohnter 
Weise wurden den Kindern aus den Fenstern der Häu-
ser Süßigkeiten zugeworfen. Den krönenden Abschluss 
bildete eine köstliche Krapfenjause. Ein Dankeschön 
gebührt Sebastian Knapp für den Spezialpreis und 
Gudrun Schweiger von „Hauser helfen Hausern“ für 
das großzügige Krapfen-Sponsoring. Den Kindern wur-
de damit eine willkommene Freude bereitet. Die Päd-
agoginnen der VS Haus verkleideten sich diesmal als 
Waldtiere – begleitet von einer Jägerin. Die Geschichte 
ging dennoch gut aus ;-)

Get a job
Mit Freude und Begeisterung waren die Kinder der 
4. Klassen beim zweitägigen Projekt „Wirtschaft zum 
Angreifen, Kinder raus aus der Schule und rein in die 
Betriebe!“ Die Projektleiterin, Frau DI Sonja Reinisch 
MBA, erarbeitete gemeinsam mit den SchülerInnen die 
Fragestellungen: Was ist mein Traumberuf? Welche 
Bildungswege gibt es nach der Volksschule?
In dieser Veranstaltung sollen die Kinder frühzeitig 
auf spätere berufliche Perspektiven und Chancen in 
ihrer Heimatregion aufmerksam gemacht werden. Den 

Viel Abwechslung in der Volksschule Haus
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Kindern der Volksschule Haus wurde eine spannende, 
praxisnahe Begegnung mit der Berufswelt vor Ort er-
möglicht. Im Panoramahotel Gürtl hatten sie die Mög-
lichkeit, sowohl mit den Chefs Marion und Peter Gürtl, 
als auch mit einer Köchin und einem Lehrling zu spre-
chen sowie selbst Hand anzulegen. Ein herzliches Dan-
keschön an Frau Reinisch und an Familie Gürtl für die 
besonders nette Aufnahme!

Lesenacht der 3. Klassen
Eine aufregende Nacht von 30.11. auf den 1.12.2023 
verbrachten alle Kinder der 3. Klassen in der Schule. 
Das Programm war sehr vielfältig: Leserallye durch die 
Schule, Schatzsuche, Pizza backen, Märchenbingo,… 
bis spät in die Nacht waren die Schüler*innen in der 
Schule unterwegs und erlebten dabei viel Aufregendes. 
Gegen Mitternacht wurden die Lichter der Taschenlam-
pen immer weniger und die Augen fielen zu. Am nächs-
ten Morgen gab es ein köstliches Frühstück, zuberei-
tet von einigen Eltern. Danach klang der Schultag mit 
Märchenrätseln, Lebkuchenhaus basteln und schönen 
Erinnerungen an die Lesenacht gemütlich aus. Ein un-
vergessliches Erlebnis!
Siegerehrung des MS-Skirennens

Am 22. Jänner 
trafen sich alle 
Schüler*innen der 
Volksschule Haus, 
um die Erfolge der 
Teilnehmer*innen 
des diesjährigen 
Schulschirennens 
zu würdigen. Die 
VS Haus mach-
te der Skination 
Österreich alle 
Ehre. Bei dem 
Rennen brachten 
beachtliche 26 
Schüler*innen der 
VS den Mut auf, 
an dem von der MS 
Haus organisier-
ten Rennen teil-

zunehmen. Die Ergebnisse können sich sehen lassen! 
Ein Dank gebührt Direktor Albert Edlinger und sei-

nem Team für die hervorragende Organisation und den 
reibungslosen Ablauf des Rennens und den Eltern der 
Schüler*innen für die Begleitung.
Ergebnisse:
3. Klasse, weiblich: 1. Platz: Lea Stiegler, 2. Platz: Ale-
xandra Kitzer, 3. Platz: Mila Leitner 
3. Klasse, männlich: 1. Platz: Benjamin Mandl, 2. Platz: 
Leander Ladreiter, 3. Platz: Florian Greiner 
4. Klasse, weiblich: 1. Platz: Ella Pehab, 2. Platz: Leni 
Gruber, 3. Platz: Franziska Huber 
4. Klasse, männlich: 1. Platz: Victor Cooke, 2. Platz: 
Paul Sommer, 3. Platz: Matthias Schwab

Steirischer Landesmeister!
Bei den Steirischen Landesschul-
meisterschaften Ski Alpin in Ob-
dach gaben sich die Schüler*innen 
der VS Haus sehr erfolgreich. So 
gratulieren wir Victor Cooke 
ganz herzlich zum Titel „Steiri-
scher Landesmeister“ in der Ka-
tegorie männlich 2014. Des Wei-
teren konnte die Schülerin Ella 
Pehab in der Kategorie weiblich 

2013 den hervorragenden dritten Platz einfahren. Lea 
Stiegler schaffte es in der Kategorie weiblich 2015 auf 
den erfolgreichen 5. Platz und Benjamin Mandl in der 
Kategorie männlich 2015 auf den 14. Rang. Gratulation 
an alle teilnehmenden Schüler*innen zu ihren großarti-
gen sportlichen Erfolgen!

Tableaux Vivants
Am 16. Februar fand in der Aula der Volksschule die 
Ausstellungseröffnung des Projekts „Tableaux Vivants“ 
statt. In dieser Kunstform werden Werke der Malerei 
und Plastik durch lebende Personen nachgestellt. Die 
beiden 4. Klassen stellten sich unter der Leitung der 
Fotografin Petra Stranger und der Klassenlehrerinnen 
Eveline Blaschek und Helene Seidl dieser Herausforde-
rung. So lernten die Kinder Kunstwerke unterschiedli-
cher Epochen kennen und stellten diese nach aufwändi-
ger Organisation von Requisiten nach. Petra Stranger 
setzte die Schüler*innen „ins rechte Licht“ und mach-
te beeindruckende Aufnahmen. Bei der Eröffnung der 
Ausstellung konnten viele Eltern, Großeltern, inter-
essierte Gäste und Ehrengäste begrüßt werden. Die 
Schulleiterin VD Judith Albrecht-Trinker freut sich mit 
den Kolleginnen über dieses gelungene Projekt.
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Mittelschule Haus
Berichte von Dipl.-Päd. Bernd Thier und Mag. Anna Maurer

Bezirksmeisterschaften Ski-Alpin am Hauser 
Kaibling

Am 29. Jänner veranstaltete die Mittelschule Haus in 
Kooperation mit der Ski-Akademie Schladming und 
dem Sportverein Union Haus in bewährter Weise die 
Bezirksmeisterschaften Ski-Alpin am Hauser Kaibling. 
Bei besten Rennbedingungen gingen insgesamt 103 ge-
meldete Rennläufer:innen aus 5 Volksschulen, 6 Mit-
telschulen und einer HAK der Bildungsregion Liezen 
II an den Start. Dabei wurden in insgesamt 10 Wer-
tungsklassen die Bezirkssieger ermittelt. Besonders 
erfreulich für die MS Haus war der Umstand, dass in 
der Klasse Schüler II männlich mit Christian Mandl 
ein Schüler dieser Schule den Sieg erringen konnte. Im 
Anschluss an das Rennen fanden die Siegerehrung und 
die Preisverleihung statt. Die Sieger durften die Bil-
dungsregion Liezen bei den steirischen Meisterschaf-
ten am 15.02.2024 in Obdach vertreten.

Projektwoche der MS Haus
In der letzten Woche vor den Semesterferien fanden 
in der MS Haus Projekttage statt. In fächerübergrei-
fenden Projekten setzten sich die Schülerinnen und 
Schüler der einzelnen Schulstufen mit verschiedenen 
Themen auseinander. 

Die 1. Klassen legten den Schwerpunkt auf das The-
ma „Naturgefahren“. Der Montag startete mit einem 
Englischunterricht, bei dem die Schüler:innen kreative 
Lapbooks zu unterschiedlichen „natural disasters“ ge-

stalteten. Außerdem widmeten sie sich an diesem Tag 
der Durchführung vielfältiger Experimente, um ein 
tieferes Verständnis für die Naturgefahren zu entwi-
ckeln. Am Mittwoch erlebten die Schüler:innen einen 
lustigen Skitag am Hauser Kaibling, bei dem sie auch 
so einiges über Lawinenkunde erfuhren. Ein Highlight 
der Woche war auch der Besuch der Feuerwehr Haus, 
bei dem den Schülerinnen und Schülern die wichtige 
Rolle von Vereinen im Umgang mit Naturgefahren er-
läutert wurde.
This week the classes 2a und 2b were lucky enough to 
spend many hours with two native English trainers. 
The trainers were born in South Africa and England. 
Both classes spent a lot of time talking and playing 
games. On Tuesday and Wednesday they designed 
Valentine’s Day cards for their loved ones. They also 
created a short presentation on their iPads about the 
history of Valentine’s Day. The highlight of the week 
was Full English Breakfast that both classes cooked 
with help of their trainers. Besides it being fun and 
eventful week, 2a und 2b also learned a lot about the 
English language and communicating in a foreign lan-
guage.
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Die Projektwoche der 3. Klassen stand unter dem The-
ma „Berufsorientierung“. Am Montag besuchten die 
Schüler:innen das Atomic-Werk in Altenmarkt, wo sie 
den Schibau, angefangen von der Auswahl der Mate-
rialien bis zur Fertigstellung kennenlernen durften. 
Danach ging es weiter nach Bischofshofen zur Firma 
Liebherr. Die Schüler:innen waren fasziniert von den 
riesigen Maschinen und Robotern, die Einzelteile für 
Radlader zuschneiden, schweißen und zusammenbau-
en. In den darauffolgenden Tagen durften sie außerdem 
noch hinter die Kulissen der Raiffeisenbank schauen. 
Zwei Tage der Projektwoche waren dem Tourismus 
gewidmet. Besonders in Erinnerung bleiben die tollen 
Betriebsbesichtigungen. Hierbei bedanken sich die 3. 
Klassen insbesondere beim Natur- und Wellnesshotel 
Höflehner und beim Panaromahotel Gürtl für die tollen 
Führungen und das gute Mittagessen.

Die Projektwoche der 4. Klassen stand ganz im Zeichen 
der „Ersten Hilfe“. Die Schüler:innen absolvierten ei-
nen 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs unter der Leitung 
von Ann-Kathrin Gruber. Sie lernten dabei umfang-
reiches Wissen zum Thema „Erste Hilfe“. Der Bogen 
der Unterrichtseinheiten spannte sich von den Basis-
maßnahmen über Verletzungen bis hin zum richtigen 
Beatmen und der gefahrlosen Lagerung der Verletzten. 
Am Freitag wurden die Ergebnisse in Form einer Pro-
jektpräsentation in der Aula der Mittelschule Haus 
präsentiert. Es gab kurze Vorträge und Versuche, 
Referate und Vorführungen zu den unterschiedlichen 

Themen. Am Ende wurden dann auch noch die frisch 
gedruckten Schülerzeitungen an die Kinder verteilt.

„Ninja Warrior Bewerb“ in der MS Haus 
Am 9. Februar veranstalteten die Turnlehrer der MS 
Haus im Zuge des Gesundheitsprojektes erstmalig ei-
nen „Ninja Warrior Bewerb“ im Turnsaal. Die Schüle-
rinnen und Schüler mussten einen vorgegebenen Ge-
räteparcours so schnell wie möglich durchlaufen. Mit 
großer Begeisterung und unbändigem Einsatz versuch-
ten die Mädchen und Buben eine Bestzeit aufzustellen.
Gleichzeitig mit diesem Bewerb wurden die Spiele für 
die „Bewegte Pause“ in der Aula der MS Haus vorge-
stellt. Bei den Spielen Hesherball, Spikeball, Streetra-
cket und am Balancebourd konnten die Schüler:innen 
ihr Geschick zur Schau stellen. Anschließend fand die 
Siegerehrung in der Aula statt.

Neue Einrichtung in der Schulbibliothek der MS Haus
Seit Anfang Februar erstrahlt die Schulbibliothek der 
MS Haus in neuem Glanz. Mit einer neuen Ausgabe-
theke und einer gemütlichen Couch lädt die Bibliothek 
nun noch mehr zum Verweilen und Schmökern ein. Die 
Schulbibliothek spielt in der Schule eine wichtige Rol-
le, da sie Schüler:innen, die wenig zum Lesen neigen, 
dazu animiert, sich in die Welt der Bücher zu vertie-
fen. Auch im Unterricht wird die Bibliothek mit ihren 
Büchern gern als Lernraum verwendet. Neben dem 
Unterricht ist die Schulbibliothek auch in den Pausen 
als Ruheraum gut besucht. Hier finden Schüler:innen 
einen Ort der Erholung, an dem sie sich zurückziehen 
und in Büchern versinken können. Die Schüler:innen 
leihen gerne Bücher aus und haben auch viele Wün-
sche für den Ankauf neuer Werke. Dies zeigt deutlich, 
dass das Interesse am Lesen vorhanden ist und die 
Schulbibliothek einen wichtigen Beitrag zur Leseförde-
rung leistet.
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Haus
bekommt
Glasfaser
Glasfaser-Internet für 
die Region Bezirk Liezen

www.DeineGlasfaser.at
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Info-
veranstaltung 

am 17.04.2024
Festsaal der Schule,

Schulgasse 150,
ab 19 Uhr

Das Internet verändert die Art 
wie wir leben, wie wir arbeiten, 

lernen und kommunizieren.
Die RML Infrastruktur GmbH 

errichtet eine Glasfaser-
Internetinfrastruktur im

Auftrag der 29 Gemeinden 
des Bezirks Liezen.

Dieses Projekt wird aus Mitteln 
der FFG gefördert. www.�g.at
Dieses Projekt wird aus Mitteln 
der FFG gefördert. www.�g.at
Dieses Projekt wird aus Mitteln 

LEBEN IN DER GEMEINDE

Einsatzzentrum Rotes Kreuz auf Schiene
Die Kleinregions-Bürgermeister DI Hermann 
Trinker (Schladming), Stefan Knapp (Haus), 
Ernst Fischbacher (Ramsau) und Franz Dankl-
maier (Aich) freuen sich, dass die Rettungsver-
sorgung für die Kleinregion Schladming weiter-
hin gewährleistet ist. Die Finanzierung wurde 
von den vier Gemeinden im Gemeinderat beschlossen. 

Am 1. März 2024 wurde das Projekt „Einsatz-
zentrum Rotes Kreuz“ erfolgreich bauverhan-
delt und kann jetzt ausgeschrieben werden. 
Die vier Bürgermeister bedanken sich bei allen 
Gemeinderäten für ihre Zustimmung! Gratu-
lation an Bürgermeister DI Hermann Trinker 

zur Umsetzung und seinen unermüdlichen Einsatz.
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EI-xx Feuerwiderstandsklasse
OK Oberkante
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FDOK Fundamentoberkante
STUK Sturzunterkante
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Neu in unserer Kleinregion Schladming Einsatzzentrum Rotes Kreuz, Alpenverein, 
Bergrettung Schladming
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Singletrack Haus-Aich öffnet in den Osterferien
Kinder aufgepasst! Für alle, die es schon nicht mehr 
erwarten können sich auf das Bike zu schwingen, gibt 
es erfreuliche Neuigkeiten. Der Singletrack Haus-Aich 
nimmt bereits mit Beginn der Osterferien den Betrieb 
auf – und das begleitet von einigen tollen Aktionen. 

Kostenloser Eintritt mit Skikarte und für Kinder 
bis 14 Jahre!
Der Eintritt zum Singletrack Haus-Aich ist mit einer gül-
tigen Skikarte, sei es ein Tagesskipass oder eine Saison-
karte, kostenlos. Dies gilt auch für alle Kinder bis zum 
Alter von 14 Jahren (bis zum 1. Mai 2024 gültig). So kann 
man den Vormittag beispielsweise auf den Pisten genie-
ßen und sich dann am Nachmittag auf fünf Kilometern 
an abwechslungsreichen Trails erfreuen. Schülerinnen 
und Schüler aus Haus und Aich, welche die Volks- oder 
Mittelschule besuchen, können den Singletrack übrigens 
die gesamte Saison über gratis benutzen. 
Der einzigartige Singletrack Haus-Aich öffnete im Som-
mer 2023 seine Pforten. Durch die besonders umweltscho-
nende Errichtung der Trails und die schmalen Radwege 
ergeben sich abwechslungsreiche Streckenverläufe, die 
sich durch den Wald schlängeln. Drei verschiedene Loops 
bieten Spaß und ein besonderes Radfahrerlebnis für alle 
Altersgruppen und Schwierigkeitsgrade.
Mehr dazu unter www.schladming-dachstein.at/singletrack

Vorschau Mid EUROPE 2024
Vor mehr als zwei Jahrzehnten feierte 
das Blasmusikfestival Mid EUROPE 
seine Premiere. Damals hat wohl nie-
mand geahnt, dass das der Beginn einer 
klangvollen Erfolgsgeschichte wird. Daher 
ist es umso erfreulicher, dass in diesem Jahr die 25. Aus-
gabe der Mid EUROPE gefeiert, nein vielmehr zelebriert 
wird. Von 09. bis 13. Juli 2024 durchzieht Haus im Enn-
stal sowie Schladming wieder eine Klangwolke aus Blas-
musik. Ab diesem Jahr präsentiert sich die Mid EUROPE 
optisch im neuen Gewand – aus rot wird grün. Das musi-

kalische Erscheinungsbild bleibt jedoch unverändert und 
besticht weiterhin durch stilistische Vielfalt in höchster 
Qualität. Das Festival bringt eine breite Palette von Mu-
sikstilen auf die Bühnen. Von klassischer Bläsermusik 
über symphonische Blasmusik bis hin zu traditionellen 
böhmischen Klängen, Swing sowie rockigen und populä-
ren Grooves ist alles dabei. Allen voran ist die Mid EURO-
PE jedoch eine herausragende Musikveranstaltung, die 
sowohl Teilnehmer wie Gäste und Einheimische der Re-
gion Schladming-Dachstein nicht mehr missen möchten. 
Beeindruckende Marschformationen, mitreißende Blas-
musik, musikalische Klänge vermischt mit Kinderlachen, 
stimmungsvollen Kirchen- und Open-Air-Konzerten so-
wie Musikdarbietungen auf höchstem Niveau prägen das 
Festival. Die Kirchenkonzerte in Haus im Ennstal zählen 
mittlerweile zu den Höhepunkten der Mid EUROPE, und 
man darf sich bereits auf folgende Konzerte freuen:
Mittwoch, 10. Juli:
•  16:30 – 17:30 Uhr: Holy City Consort Band Charleston 

Southern University
•  18:30 – 19:30 Uhr: South African College High School 

Concert Band
Freitag, 12. Juli:
•  19:00 – 20:00 Uhr: Xi’an Beilin Tiewu Primary School 

Wind Orchestra
Samstag, 13. Juli 2024:
•  15:30 – 16:30 Uhr: Xi’an Beilin Tiewu Primary School 

Wind Orchestra
•  17:30 – 18:30 Uhr: Taipei Zhong-Zheng Junior High 

School 27th Wind Band

Wertschöpfungsstudie zum Ski Opening mit 
Robbie Williams

Das Ski Opening Schladming-Dachstein mit zwei Auftrit-
ten von Weltstar Robbie Williams am 7. und 8. Dezember 
2023 war nicht nur touristisch, sondern auch wirtschaft-
lich ein großer Erfolg. Dieser lässt sich nach einer Ana-
lyse des Wiener Economixs Instituts auch in konkreten 
Zahlen messen: Die beiden Konzerte mit insgesamt rund 
25.000 Fans im Zielstadion der Schladminger Planai be-
wirkten eine Wertschöpfung von 10,3 Millionen Euro so-
wie einen Nachfrageimpuls von 17,5 Mio. Euro in ganz 
Österreich. In Summe wurde aus direkten Impulsen 
und über die verschiedenen Wirtschaftskreisläufe aus-
gehend vom Ski Opening allein in der Steiermark eine 
Wertschöpfung von rund 7,9 Mio. Euro sowie ein direkter 
Impuls von 11 Mio. Euro für die heimischen Unterneh-
men ausgelöst. Ermittelt wurden allein für das Konzert-
Wochenende rund 36.300 Nächtigungen in der gesamten 
Region Schladming-Dachstein. 

Tourismusregion Schladming-Dachstein

TORUISMUS
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Generationsnetzwerk Haus
Bericht von Ute Wawra

Wir hoffen, ihr seid gesund 
durch die kalte Jahreszeit 
gekommen. Die Tage wer-
den länger, es fängt an zu 
blühen und der eine oder 
andere konnte bei einem 
Spaziergang vielleicht schon 
einige Frühlingsblumen ent-
decken.
Beim vorösterlichen Spiele- und Bastelnachmittag im 
Gasthof Stenitzer war es faszinierend zu beobachten, 
dass die Kinder keinen Unterschied machen, ob sie 
mit Gleichaltrigen oder älteren Menschen spielen und 
basteln. JUNG UND ALT GEMEINSAM – STATT 
ALLEINE UND EINSAM. Wir freuen uns, dass wir 
für über 20 Personen einen geselligen Nachmittag ge-
stalten durften. Ein Danke an Jenny und Kerstin, dass 
sie uns im Gasthof Stenitzer immer so herzlich auf-
genommen und gut bewirtet haben. Wir werden euch 
vermissen.

Wie schon angekündigt, bemühen wir uns, wieder in-
teressante Vorträge zu gestalten. Zu Erbrecht und 
Patientenverfügung wird uns Mag. Albert Steinris-
ser am 22. April im Wintersportmuseum informieren 

und allen Interessierten gerne Fragen zu dem wichti-
gen, aber auch schwierigen Thema beantworten. 
Unsere eigentliche Arbeit, die Hauserinnen und Hau-
ser in ihren täglichen Tätigkeiten zu unterstüt-
zen, kommt natürlich nicht zu kurz. Um allen Anfra-
gen gerecht zu werden, würden wir noch einige Helfer 
benötigen. Wer könnte sich eine Stunde pro Woche 
Zeit nehmen und unser Team stärken? Damit wäre 
unseren Mitbürgern sehr geholfen. Meldet euch gerne 
bei unserer Obfrau Ingrid Mayer, Tel. 0664 519 35 04. 
Rückblickend können wir von einem lustigen Fa-
schings-Spielenachmittag im Landhotel Kolb be-
richten. Das Generationsnetzwerk sponserte die Fa-
schingskrapfen und Carmela Kolb zum Abschluss eine 
Gulaschsuppe.

Zum nächsten Spiele-
nachmittag laden wir 
am 4. April in Michis 
Bierstube in Weißenbach 
ein. 

Das Team vom 
Generationsnetzwerk

wünscht ein
frohes Osterfest!
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Dem schneearmen Winter zum Trotz, hatten wir 
eine ausgefüllte Rennsaison. Trainingsstart war der 
08.12.2023. Schon von Anfang an begeisterten uns 
30 – 35 motivierte Kids bei den Trainings. Angefan-
gen von den Jüngsten mit 4 Jahren bis zu den Schü-
lern mit 16 Jahren ist alles dabei. Mit vollem Elan und 
Ehrgeiz haben wir die super Pistenverhältnisse im De-
zember genutzt und uns bis zum Start der Rennsaison 
optimal vorbereitet.

Die Bezirkscuprennen starteten am 04.01. mit einem 
Slalom auf der Hochwurzen. Weiter ging es mit einem 
SL bei unserem Heimrennen am 20.01. auf dem Hauser 
Kaibling und am nächsten Tag mit einem RSL auf einer 
sehr anspruchsvollen, eisigen Piste am Rittisberg. Die 
Reiteralm veranstaltete am 04.02. einen RSL und am 
21.02. einen Minicrossbewerb. Dazwischen gab es noch 
am 27.01. die steirischen Kinderrennen in Klein-
lobming und am 28.01. den SalzburgMilch Kidscup, 
ebenso in Kleinlobming. Das Hauser Skiteam war mit 
15 Rennläufern vor Ort. Übernachtet wurde Im Jufa 
Judenburg. Sowohl die Kids, als auch die Eltern hatten 
viel Spaß. Weiter ging es am 24.02. mit den steirischen 
Kinderrennen in Altaussee am Loser, bevor dann mit ei-
nem RSL auf der Galsterberg und dem Finale am 23.03. 
am Rittisberg die Skibezirksrennen zu Ende waren.
Die steirischen Schülerrennen starteten am 06.01. 
in der Ramsau. Diese Rennserie für die Schülerklassen 
umfasst SL, RSL und SG und findet an verschiedenen 
Veranstaltungsorten in der Steiermark statt.
Gratulieren möchten wir hier ALLEN Kids im Ski-
team für das stets ehrgeizige und motivierte Auftreten 
im Training und bei den Rennen. Immer wieder toll zu 
sehen, wie sich jeder einzelne stets verbessert. Einige 
unserer Rennläufer haben noch die Möglichkeit auf den 
Gesamtsieg bei der Bezirkscupwertung und auf Top 
Platzierung. 
Weiters möchten wir Johanna Salzgeber zu den soliden 

Leistungen bei den österreichischen Schülertestren-
nen und Sophie Pitzer zum besten Rookie im SG bei den 
steirischen Schülermeisterschaften gratulieren.
Damit das Ganze reibungslos funktioniert, gehört 
auch ein engagiertes und motiviertes Team dazu. Gro-
ßen Dank an unsere Trainer Franz Promok, Christian 
Mandl, Toni Huber und Elmar Stiegler sowie einen 
großen und herzlichen Dank an Gerrit Mandl, Sabrina 
Stiegler, Ramona Huber und Sabine Roiderer.

Auch an das Pistenteam rund um Mario Gruber möch-
ten wir uns bedanken für die immer gute Zusammen-
arbeit und Mithilfe bei unseren Bezirkscuprennen. Ski 
Heil! 

Haus fährt Ski
Bericht von Robert Roiderer

Hauser Volksschitag ’24
Wir gratulieren unseren neuen Ortsschimeistern 
Ema Bardova und Christoph Tritscher ganz herzlich!

V.l.: Bgm. Stefan Knapp, Manfred Pressl, Christoph Tritscher, Ema 
Bardova, GR Matthias Schwab, GR Elmar Stiegler
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Wer erinnert 
sich noch an die-
ses sportliche 
Großere ign i s 
nach der WM 
1982? Warst du 
dabei als Funk-
tionär, Mitar-
beiter, Partner 
oder Zuschau-
er?
Der Grundstein 
wurde schon 
viel früher mit 
den berühmten 
K r u m m h o l z -
rennen gelegt 
(01.02.1914 ers-
tes Krummholz-
rennen; siehe 

Union-Vereinschroniken). Ebenfalls ein Meilenstein 
war die Ausrichtung der Österreichischen Alpinen 
Meisterschaften 1963 und viele FIS-B und Europacup-
rennen.

Manfred Kolb, Peter Fuchs, Herbert Stocker und 
 Fredy Trinker gründeten im Winter 1976 das Organi-
sationskomitee für Skigroßveranstaltungen und 
stellten personell und finanziell die Skiveranstaltun-

gen am Hauser Kaibling auf eine breitere Basis. 1977 
wurden zwei Europacuprennen durchgeführt (AL, SL), 
wo sich Christian Neureuther und Ingemar Stenmark 
als die zwei weltbesten Slalomartisten auf der Haberl-
leiten ein spannendes Duell lieferten.

Nachdem 1981 die WM-Generalprobe und im Februar 
1982 die Alpine Ski-Weltmeisterschaft in Schladming 
und Haus abgeführt war, hatten die vier  Funktionäre 
der Sportunion Haus die Vision und den Mut, für 
Haus eine Bewerbung für ein eigenständiges Da-
men-Weltcuprennen bei der FIS und beim ÖSV ab-
zugeben. In Innsbruck wurde damals mit Unterstüt-
zung des Steirischen SV-Präsidenten Dr. Otto Straub 
beim ÖSV-Präsidenten Arnold Koller vorgesprochen.
Nach relativ kurzer Zeit kam der Zuschlag für einen 
Weltcup-Damen AL und Weltcup-RS, Termin knapp 
vor Weihnachten für Haus. Wir waren überrascht und 
erfreut zugleich! 

Nach positiven Besprechungsergebnissen des OK-Vor-
standes mit Gemeindeführung, Landesregierung, GF 
Hauser Kaibling Seilbahn, Familie Sampl-Scharfetter, 
Tourismusverband, Vereinen, Feuerwehren, GS Fritz 
Trafler als kompetenten Berater, StSV und weiteren 
wichtigen Partnern mussten in kurzer Zeit die Struk-
turen eines Weltcupkomitees als funktionierende 
Arbeitsplattform geschaffen werden. Wir baten und 
fanden motivierte Abteilungsleiter für z.B. Bauten, 
Technik, Presse, Sport/Personal/Piste, Sekretariat/
Büro, Besucherzelt/Rahmenprogramm, Quartiere, 
Finanzen, Werbung/Marketing, Sanitäts-Rettungs-

40 Jahre Alpiner Ski-Weltcup in Haus
Bericht von Herbert Stocker

Die Weltcup OK Funktionäre und Mitarbeiter 1983 – 1995
(nicht vollständig)

21. und 22. Dezember 1983 
Erster Damen Abfahrtslauf und Riesenslalom 

Damen-Weltcup 1993. Auf dem Podest: 1. Patricia Chauvet (F),  
2. Anita Wachter (Ö), 3. Morena Gallizio (I).
4. Karin Buder (Ö), 5. Elfi Eder (Ö). Weiters v.l.: H. Lexer, H. Stocker, 
F. Trinker, M. Kolb, H. Stiegler, P. Fuchs.



27MÄRZ 2024 VEREINE

dienst, Rennarzt, Verkehr etc. Das Miteinander war 
damals im Vordergrund. Alle haben die fast ein 
Jahr lange Vorbereitungszeit und die Rennwoche eh-
renamtlich neben ihren Berufen geleistet. 

Das Finden und vertraglich Verpflichten von finanz-
starken Sponsoren und Werbeträgern war beson-
ders mühsam. Das Veranstaltungsbudget war mit 1,5 
Mio. Schilling (heute 109.000,- Euro) sparsamst ange-
setzt. Für einen Vorfinanzierungskredit unterschrieb 
der OK-Vorstand privat eine Bankbürgschaft. Das 
Finden einer mit „rechtlich wasserdichten“ Bedingun-
gen ausgestatteten Schlechtwetterversicherung war 
schwierig. Der ÖSV hatte in diesen Jahren noch keine 
hilfreiche ÖSV-Veranstaltungs-GesmbH. gegründet. 
Ab 1993 war Harti Weirather mit WWP als Vermark-
tungsagentur ein fairer und der ÖSV ein wichtiger 
Partner.
Technische Beschneiungsmöglichkeiten waren vor 40 
Jahren nicht vorhanden. Eine (!) Head-
co Schneekanone wurde mittels Feu-
erwehrschläuchen und Wasser aus dem 
Bacherl gespeist. Die Schläuche vereis-
ten in der Nacht oft! Dutzende freiwillige 
Schneeschaufler und Bundesheersoldaten 
sorgten mittels Blechrinnen und Plastik-
planen für eine knapp ausreichende Na-
turschneedecke auf der Rennpiste. Den 
Presseempfang organisierten wir auf der 
neu erbauten Stöcklhütte auf 1.250 m - 
durch dieses attraktive Startevent erhielt 
der neue Weltcupveranstalter Haus im 
Ennstal eine tolle internationale Jour-
nalistenauszeichnung. So brachte Haus 
diese beiden Weltcupbewerbe 1983 er-
folgreich über die Bühne. Hanni Wen-
zel aus Liechtenstein war in Höchstform 
und gewann beide Weltcuprennen. Als 
Besonderheit empfanden wir, dass die 
Weihnachtsfeier von der FIS für alle 
Damen-Weltcup-Nationen 1983 bei uns in 
Haus ausgerichtet wurde. 

Als Damen-Renn-Veranstalter hatten wir 
eine tolle steirische Alleinstellungs-
position im Alpinen Skisport erreicht. In 
den Weltcupjahren inklusive der Vor-WM 
von 1981 bis 2010 haben viele Millionen 
Fernsehzuseher den Hauser Kaibling und 
Haus im Ennstal vorgestellt bekommen. 
Alle Bürgermeister haben in dieser Zeit 
die Hauser Weltcupbewerbe unterstützt. 
Zusammenfassend darf festgehalten wer-
den, dass mit diesen visionären und um-
gesetzten Initiativen die Sportunion Haus 

zur touristischen und wirtschaftlichen Weiter-
entwicklung in der Markgemeinde Haus einen un-
übersehbaren Beitrag geleistet hat. 

Der OK-Vorstand am Jubiläumstag nach 40 Jahren.
V.l.: Manfred Kolb, Fredy Trinker, Herbert Stocker, Peter Fuchs



28 MÄRZ 2024VEREINE

Kein Winterschlaf für die Pensionisten in Haus
Bericht von Regina Höfer

Während der Wintermonate haben wir mit den Aus-
flugsfahrten pausiert. Langweilig wurde es trotzdem 
nicht. Anfang Dezember stand der Besuch eines sehr 
schönen Weihnachtsmarktes in Bad Ischl auf dem 
Programm und anschließend durften wir uns beim 
Adventsingen auf die stille Zeit im Jahr einstimmen. 
Die Vorweihnachtsfeier lockte viele Mitglieder ins 
Panoramahotel Gürtl zu einem gemütlichen Kaffe-
enachmittag mit Musik und besinnlichen Gedanken, 
passend zur Jahreszeit. 

Das neu eröffnete „Kulinarwerk“ in Oberhaus wurde 
im Rahmen einer Betriebsbesichtigung erkundet. 
Einblicke in einen Großbetrieb, der in unserer Markt-
gemeinde angesiedelt ist, ließen uns staunen. Inter-
essant zu erfahren, was für ein logistischer Aufwand 
erforderlich ist, damit Gäste bei einer Großveranstal-
tung, aber auch kleinere Gruppen mit individuellen 
Essenswünschen, kompetent und mit meist regionalen 

Lebensmitteln zufriedengestellt werden. Die Verkos-
tung unterschiedlicher Gerichte und ausgesuchter Ge-
tränke beendete die Informationsveranstaltung.

Am 6. Jänner genossen zahlreiche Mitglieder des 
Pensionistenverbandes Haus das 8. Aigener Neu-
jahrskonzert der Vienna Classical Players in der 
Puttererseehalle. Das Theaterstück „Otello darf nicht 
platzen“ sorgte dafür, dass unsere Lachmuskeln akti-
viert wurden. Am 2. Februar verfolgten mehr als die 

Hälfte unserer Mitglieder das Winterkonzert der 
„Walzerperlen“ in Haus und waren von den wunder-
schönen, beschwingten Walzermelodien und Polkas 
begeistert. 
Im März war der Besuch von „Afrika Afrika“ in Salz-
burg ein fixer Bestandteil des Veranstaltungskalen-
ders, ebenso der Kaffeenachmittag im Wintersportmu-
seum. 
Die Ausflugsfahrten für 2024 stehen auch schon fest: 
im Mai geht es nach Linz mit einem Stadtrundgang 
und einer Hafenrundfahrt und auf den Pöstlingberg. 
Als nächstes Ziel steuern wir im Juni den Grünen See 
und einen Monat später die Wurzeralm an. Die Ross-
feld-Höhenringstraße mit Besuch der Kugelmühle so-
wie die Fahrt zum Bonsaimuseum nach Millstatt und 
zum Ritteressen auf die Burg Sommeregg, laden zum 
Mitfahren ein. Zum Landeswandertag am 30. Juni in 
Weiz mit anschließendem Konzert der Edelseer haben 
sich auch schon zahlreiche Mitglieder angemeldet. 
Natürlich darf auch die Kultur nicht zu kurz kommen: 
„Der Bauer als Millionär“, der „Wiener Walzertraum“ 
in Rottenmann, ein Besuch der „Leharfeststpiele“ in 
Bad Ischl und die Fahrt nach Mörbisch zu „My Fair 
Lady“ sowie zum „G’stanzlsingen“ nach Altenmarkt 
im Pongau sorgen dafür, dass die Hauser Pensionisten 
nicht zu viel Zeit daheim verbringen. 

Wir wünschen ein frohes, erholsames und fried-
volles Osterfest, vor allem aber „bleibt’s bitte 
g‘sund“!
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Wie die Zeit schnell vergeht – im November haben wir 
begonnen, die Eisbahnen für den Winter zu errichten 
– und schon ist wieder Frühling.
Ein Dankeschön dem Grundbesitzer Andreas Hart-
weger und dem Pächter Familie Huber vlg. Stiegler 
fürs Zurverfügungstellen des Grundstücks. Auch bei 
den Hauser Kaibling Seilbahnen bedanken wir uns für 
das Bereitstellen einer Schneekanone, welche uns die 
Arbeit um vieles erleichtert hat und wir den milden 
Temperaturen im Winter ein wenig entgegensteuern 
konnten. Vielen Dank auch an die Freiwillige Feuer-
wehr Weißenbach für die Mithilfe beim Bewässern.
Wir veranstalteten am 7. Jänner das Dachstein-
Tauern-Winterturnier, wo 18 Moarschaften aus den 
Vereinen vom oberen Ennstal teilnahmen. Wir konn-
ten den Heimvorteil voll ausnutzen und haben dieses 
Turnier gewonnen. In der Damenwertung setzten sich 
die Damen vom EV Schladming durch.

Beim traditionellen Hauser Vereineeisstocktur-
nier wurden die teilnehmenden Mannschaften in zwei 
Gruppen zugelost. Bei den spannenden Duellen in 
der jeweiligen Gruppe ging es darum, möglichst viele 
Punkte zu erreichen um als Gruppensieger das große 
Finale zu erreichen. Im äußerst spannenden Finale 
duellierten sich der Kameradschaftsbund Haus und 

die Moarschaft der FF Ruperting. Die Männer der FF 
Ruperting setzten sich durch und es gelang ihnen, den 
Vorjahressieg zu verteidigen und den Wanderpokal 
weiter zu behalten. 
Eine Woche später wurde das Hauser Gewerbeeis-
stockturnier durchgeführt. In den spannenden Be-
werben ging es wieder um den Gruppensieg. Im Finale 
standen sich die Firma Erdbau Schotterwerk Hartwe-
ger und Lackners Fischerhütte gegenüber. Es konnten 
sich die Schützen von Lackners Fischerhütte durch-
setzen, somit geht der Wanderpokal für ein Jahr nach 
Ennsling.

Bei den anschließenden Siegerehrungen konnte 
Obmann Lukas Schütter beim Vereineturnier Bgm. 
Stefan Knapp und beim Gewerbeturnier GR Hubert 
Schweiger begrüßen. Die beiden Gemeindevertreter 
lobten in ihren Grußworten die tollen Veranstaltun-
gen.
Bei den Winterturnieren, die in acht verschiedenen 
Ortschaften im oberen Ennstal stattfanden, gibt es 
auch eine Gesamtwertung, die Tauerncup 2024 ge-
nannt wird. Diese konnte der EV Schladming für sich 
entscheiden – wir gratulieren herzlich zu diesem Er-
folg. Durch den starken Einsatz unserer Schützen, ein 
Danke an dieser Stelle von den „Moarn“, konnten wir 
den zweiten Platz in der Gesamtwertung erreichen. 
Die Vereinsleitung möchte sich ganz herzlich bei allen 
fleißigen Helferinnen und Helfern bedanken, die 
für die Errichtung der Eisbahnen und für das leibliche 
Wohl aller Eisschützen gesorgt haben. Ein weiterer 
großer Dank gilt allen, die uns das ganze Jahr über 
unterstützen.
Wir werden um Ostern herum in die Sommersaison 
starten und würden uns über viele Besucher auf der 
Asphaltbahn zum Kehrschießen freuen.

Ein schönes Osterfest und einen tollen Sommer 
2024 wünscht der ERV Weißenbach 

mit Obmann Lukas Schütter

Eisschützen- und Ranglerverein Weißenbach
Bericht von Christian Pitzer
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Aus der Sicht des Obmanns

Der Winter ist vorbei und damit en-
det auch für unsere Sektion Win-
tersport eine sehr ereignisreiche 
Saison. Im Projekt „Haus fährt Ski“ 
wurde viel trainiert und die Leis-
tungen in den einzelnen Rennen 
waren durchaus ansprechend. Ein 
eigener Bericht wird von Robert Roiderer erstellt.
Aber auch bei den Veranstaltungen war unsere 
Mannschaft rund um Obmann-Stellvertreter Reinhold 
Kotrasch wieder sehr aktiv. Neben etlichen Firmen-
rennen und Vereinsläufen wurde ein Bezirkscup zur 
Zufriedenheit aller durchgeführt. Herausfordernd wa-
ren wieder die internationalen Snowboardrennen und 
vor allem die Rennen der Vienna International School. 
Dabei waren wieder ca. 130 Teilnehmer bei drei Ren-
nen am Start. Neben den drei internationalen Schu-
len aus Österreich waren wieder die beiden deutschen 
Schulen aus München und Starenberg vertreten. Erst-
mals war auch eine Schule aus der Schweiz dabei.
Mein Dank gilt allen Trainern, Betreuern und Funkti-
onären, die es ermöglichen, dass all diese Aktivitäten 
erfolgreich durchgeführt werden können.

Auch die Sektion Turnen war den ganzen Winter 
über aktiv. Neben der konditionellen Vorbereitung der 
Kinder auf das Schifahren und dem Geräteturnen wa-
ren auch viele Erwachsene wöchentlich im Turnsaal 
dabei. Danke an Mag. Miriam Gösweiner, die mit ih-
ren Mitstreiterinnen für diese Sektion verantwortlich 
zeichnet.
In der Sektion Tennis war verständlicherweise Win-
terpause. Aber die Akteure freuen sich schon wieder 

auf das Frühjahr, wenn sie den Platz herrichten kön-
nen und wieder ihrem geliebten Sport nachgehen kön-
nen.

In der Sektion Fußball gab es im Winter keine Neu-
igkeiten. Das Training der Kampfmannschaft begann 
bereits wieder Ende Jänner in der Halle und auf dem 
Kunstrasen in Schladming. Auch die Nachwuchs-
mannschaften bereiten sich auf das kommende Früh-
jahr intensiv vor. Die Ergebnisse der Aufbauspiele 
unserer Kampfmannschaft waren bis zum Redakti-
onsschluss dieser Ausgabe durchwachsen, wobei eine 
deutliche Steigerung von Spiel zu Spiel erkennbar 
war. Die Meisterschaft startete am 16. März gegen 
Stainach. Am Wochenende drauf gab es wieder ein 
Heimspiel gegen Trieben.

Starten werden unsere Jungs in neuen Dressen mit 
unseren Vereinsfarben weiß und blau. Mein Dank 
geht hier an die Sponsoren, vor allem an die Hauser 

Kaibling Seilbahn, die Firmen Granit, McDonalds, 
Homeconcept, Insta-Bloc, Autohaus Meißnitzer und 
Sport Hauser Kaibling.

Abschließend darf ich mich bei allen unseren Sponsoren 
und der Marktgemeinde Haus für die Unterstützung 
bedanken. Ohne euren Beitrag wäre es nicht möglich, 
unseren Verein so erfolgreich zu führen.
Mein Dank gilt aber auch meinen Funktionärskolle-
gen, allen Trainern, Betreuern und Mitarbeitern, die 
zum guten Gelingen in unserem Verein beitragen. Da-
durch ist es möglich, dass wir unseren Kindern, Ju-
gendlichen, aber auch Erwachsenen, eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung anbieten können, die Gott sei Dank 
auch rege in Anspruch genommen wird.

Fredy Trinker
Obmann der Sportunion Haus

Sportunion Haus

VEREINE
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Nur kurz war die Schaffenspause für den Vereinsvor-
stand. Bereits am 5. Jänner wurden die Geburtstags-
jubilare des letzten Quartals zu einem Mittagessen 
ins Hotel Restaurant Felsners eingeladen. 

Das traditionelle Bratl-Eisschießen gegen die OG 
Aich wurde am 22. Jänner beim Schwarzenhof am Nie-
derberg durchgeführt. Dabei haben wir uns als sehr 
großzügig erwiesen und die Gäste mit unseren bes-
ten Schützen verstärkt – und so das Bratl mit einem 
Schneider verloren.
Die Landesmeisterschaften im Eisstockschießen 
fanden auch heuer wieder bei widrigen Wetterverhält-
nissen in Mitterberg statt. Die Bezirksmeisterschaften 
mussten heuer leider witterungsbedingt abgesagt wer-
den.
Tags darauf stand schon wieder das Finale im Winter-
Kegelcup des Bezirkes in Liezen auf dem Programm. 
Bei diesem Bewerb haben sich 10 Mannschaften mit 
je 6 Teilnehmern, seit November 2023 jede(r) gegen 
jede(n), im direkten Duell gemessen. Ein äußerst 
spannender und attraktiver Bewerb. Wir konnten 
uns gegenüber dem letzten Jahr steigern und den 7. 
Gesamtrang erreichen. Ein aufrichtiger Dank an die 
zehn Kegler, die an drei Spieltagen nicht weniger als 
2160 Schübe machten und dabei 5175 Holz erkegelten.
Wie alljährlich, haben wir auch heuer wieder zum 
Fleischkrapfenessen im Gasthof Grundner am 
Birnberg eingeladen und über 100 Mitglieder haben 
sich diesen Leckerbissen nicht entgehen lassen. Ein 
herzliches Danke an die Familie Grundner!

Besonderer Beliebtheit erfreut sich alljährlich das 
Treffen mit den Aicher Freunden am Rosenmon-
tag im Forellenhof am Steirischen Bodensee. Neben 
den lustigen G’schichtln vom „Grafen Peter“ haben 
heuer aus unserer Ortsgruppe Lisi Schwab und Resi 
Krammel für heitere Einlagen gesorgt. 
Bei unserer letzten Vorstandssitzung haben wir die 
Weichen für die bevorstehende Jahreshauptversamm-
lung gestellt, welche nach Redaktionsschluss statt-
gefunden hat. Alle Vorstandsmitglieder haben ihre 
Bereitschaft zur Mitarbeit für die nächste Funktions-
periode bekundet. Ebenso haben wir das Ausflugspro-
gramm für den Sommer zusammengestellt und hoffen, 
dass dieses wieder großen Anklang findet.

In diesem Sinne wünschen wir frohe Ostern, 
freuen uns auf einen schönen Sommer und laden 
euch recht herzlich ein, an unseren Aktivitäten 
zahlreich teilzunehmen.

Seniorenbund Haus
Bericht von Schriftführer Johann Buchsteiner
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Naturfreunde Haus
Bericht von Obmann Robert Tritscher

Naturfreunde-KIDS

Dem Naturfreunde-KIDS-Team um Sabine Roiderer 
und Sabrina Stiegler ist es wichtig, den Kindern Freu-
de an der Bewegung zu vermitteln und sie in verschie-
denen Sportarten in Geschicklichkeit, Ausdauer und 
Gleichgewicht zu schulen. Die soziale Komponente 
spielt dabei eine große Rolle. Teamgeist, Rücksicht-
nahme und gegenseitiges Helfen gehören ebenso dazu, 
wie Spaß und Ehrgeiz. 

Unser Angebot ist vielfältig, je nach Jahreszeit: Hallen-
training, freies Skifahren, Radtour mit Schnitzeljagd, 
Wandertag, Boccia, Kegeln und in den Sommerferien 
bieten wir mittwochs eine Nachmittagsbetreuung an. 
Im Winter sind unsere Kids sowie auch das Betreu-
erteam, beim Projekt „Haus fährt Ski“ mit großer Be-
geisterung engagiert dabei. 

Eisschießen

Nach mehreren Jahren Unterbrechung fand heuer 
am 06.01. wieder das traditionelle Eisstockturnier 
der Naturfreunde-Ortsgruppen des oberen Ennstales 
in Moosheim auf der Eisstock-Anlage bei der Wenzel-
halle statt. Danke an das Team der Ortsgruppe Mi-
chaelerberg, das bewerkstelligen konnte, dass trotz 
Dauerregens das Turnier durchgeführt wurde. Die 
Moarschaft von Haus I mit Moar Erwin Walcher war 
an diesem Tag unbezwingbar und gewann das Turnier 
ohne Niederlage souverän. Dritter wurde das Team 
Haus II. Dem Team Haus Damen machten die doch 
sehr nassen Bedingungen schwer zu schaffen, sodass 
es sich letztendlich auf dem siebenten Rang platzierte. 
Das nächstjährige Turnier wird von der Ortsgruppe 
Schladming veranstaltet.

Am 35. Hauser-Vereine-Turnier, das bei herrlichem 
Wetter am 13.01. auf der Eisstock-Anlage des ERV 
Weißenbach stattfand, nahmen zwei Naturfreunde-
Moarschaften teil. Die Moarschaft I mit Moar Obm.-
Stv. Helmut Wawra, spielte ein „durchwachsenes“ 
Turnier und erreichte in ihrer Gruppe letztendlich den 
siebenten Rang. Das Damenteam um Moar Obmann 
Robert Tritscher, begann das Turnier bärenstark mit 
drei Siegen, ehe sie dann von den schlechter werden-
den Eisbedingungen auf der Bahn I regelrecht einge-
bremst wurden, sodass sich letztendlich nurmehr der 
fünfte Gruppenrang ausging.

Sektion Urlaub & Reisen

Gemeinsam mit der Sektion Wandern führt uns die tra-
ditionelle Frühjahreswanderung auch heuer wieder 
in die südsteirischen Weinberge, und zwar geht es vom 
21. bis 23. Mai nach Leibnitz mit einer Grenzlandwan-
derung (im steirisch-slowenischen Grenzgebiet) und 
dem Besuch des Römersteinbruchs.
Im Spätsommer, in der letzten Ferienwoche vom 1. bis 
7. September, verbringen wir unsere traditionelle Ur-
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laubswoche in der Region Emilia-Romagna (Italien) in 
Gabicce-Mare im Hotel Marinella. Auf dem Programm 
steht am Montag ein Spaziergang nach Cattolica und 
der Besuch des Meeres-Aquariums „Acquario di Catto-
lica“. Am Dienstag geht mit dem Bus nach San Mari-
no, in die kleinste und älteste Republik der Welt und 
am Mittwoch, nach einem entspannten Vormittag am 
Strand, oder beim Bummeln durch Gabicce Mare, oder 
einer kleinen Wanderung ins Landesinnere mit unse-
rem Guide René, findet um 15.00 Uhr wieder eine Wit-
ze-Olympiade statt. Am Donnerstag fahren wir nach 
Rimini und besichtigen den historischen Stadtkern und 
nach dem Mittagessen geht es zu einem italienischen 
Weingut, wo wir regionale Weine verkosten dürfen und 
dazu Snacks kredenzt werden. Den Abschluss bildet am 
Freitag unser traditionelles Boccia-Turnier, bevor wir 
dann am Samstag wieder die Heimreise antreten wer-
den.

Aus der Sicht des Obmanns 

Im heurigen Jahr feiert unsere 
Ortsgruppe ihr 75-jähriges Be-
standsjubiläum – ein Anlass, Rück-
schau zu halten. Der Gedanke, eine 
Ortsgruppe zu gründen, reicht bis 
in die Zeit nach dem 1. Weltkrieg 
zurück. Damals wurde die Orts-
gruppe Schladming gegründet, der auch drei Ehepaare 
aus Haus, nämlich Dir. Friedrich Kabusch und Gattin, 
Franz Pomberger und Gattin sowie Gregor Planitzer 
und Gattin, angehörten. Nach dem 2. Weltkrieg war es 
dann auch in Haus so weit. Eines Nachts, als Gregor 
Planitzer und Willi Pomberger von einer Ausschusssit-
zung in Schladming auf des „Schusters Rappen“ nach 
Hause eilten, entschlossen sie sich, in Haus auch eine 
Ortsgruppe zu gründen.
Die Gründungsversammlung fand im Jahre 1949 im 
Gasthof Koller in Ennsling statt. Die 35 Gründungsmit-
glieder wählten damals Gregor Planitzer zum Obmann, 
der sich in seiner Tätigkeit ganz dem Aufbau der neuen 
Ortsgruppe widmete. Im Jahre 1955 folgte ihm der da-
mals 19-jährige Willi Kraml als Obmann nach. Neben 
Wander- und Bergtouren begann man auch Ausflüge zu 
organisieren und Schirennen zu veranstalten, so unter 
anderem das „Pitzer-Gedächtnisrennen“.
Bei der Jahreshauptversammlung am 22.06.1960 im 
Gasthof Stoifmann in Ennsling, wurde Hellmut Walcher 
zum neuen Obmann gewählt und auch die Fotogruppe 
gegründet. Karl Abel war Sektionsleiter und treibende 
Kraft. Er schrieb in die von ihm angelegte Vereinschro-
nik: „Ich war schon immer von dem Gedanken getragen, 
ob es nicht möglich wäre, eine Gruppe zu bilden, der nur 
Amateurfotografen angehören“. 
Ebenfalls im selben Jahr wurde mit dem Bau des Na-

turfreunde-Bergheimes in der Kaibling-Alm begonnen, 
das im Dezember 1963 dann den Betrieb aufgenommen 
hat und im September 1964, anlässlich des Naturfreun-
detages, offiziell eröffnet wurde. Das Selbstversorger-
haus konnte im Dezember 1965 fertiggestellt werden.
Ein Jahr später hat die Naturfreunde-Ortsgruppe von 
der Gemeinde einen Raum im Rathaus zur Verfügung 
gestellt bekommen, der in weiterer Folge um eine so-
genannte Dunkelkammer erweitert wurde. Im Rahmen 
des „Internationalen Naturfreundetages“ fand 1967 
die Einweihung des „Bergfriedes“ in der Kaibling-Alm 
statt.
Neben dem Wandern und Bergsteigen war der Win-
tersport ein zentrales Thema und ein stetes Bedürfnis, 
das Angebot interessant und vielseitig zu gestalten. 
Mit dem Wintersport war und ist der Name „Kraml“ 
seit Jahrzehnten untrennbar verbunden und auch als 
Ausrichter und Veranstalter von Wintersportveranstal-
tungen haben sich die Naturfreunde über Jahrzehnte 
hinweg einen Namen gemacht.
Das Reisen ist wohl die faszinierendste Form der Frei-
zeitgestaltung und so hat man diesem allgemeinen 
Trend im Jahre 1978 Rechnung getragen und die Sekti-
on Urlaub & Reisen ins Leben gerufen.
Die Vielzahl an Aktivitäten haben es aber auch not-
wendig gemacht, Fahrzeuge, Geräte und Materialien 
anzuschaffen. Um diese lagern und parken zu können, 
wurde in Weißenbach (Truppsiedlung) im Jahre 1997 
ein Vereinsgebäude errichtet. Da die Räumlichkeit im 
Keller des Rathauses ebenfalls zu klein wurde, haben 
wir dankenswerterweise von der Gemeinde im Bauhof-
Verwaltungsgebäude in Weißenbach im 1. Stock Räum-
lichkeiten zur Verfügung gestellt bekommen, die im 
vorigen Jahr zu einem Sitzungszimmer mit Büro umge-
baut werden konnten.
Ein ganz besonderes 
und liebes Geschenk 
haben wir von unserem 
Ehrenobmann und Eh-
renbürger, Museums-
direktor a.D. Willi Wa-
wra bekommen, der mit 
seinen über 90 Jahren 
noch die Geschicklichkeit 
und Fingerfertigkeit hat, 
das „Bergfried“ in der 
Kaibling-Alm nachzubil-
den. 
Lieber Willi, ein herzli-
ches Dankeschön. 
Ich wünsche allen, besonders aber unseren Mitgliedern 
und Funktionären, einen guten Start ins Frühjahr und 
ein frohes und gesegnetes Osterfest.
„Habt Sonne in euren Herzen und Frieden zum 
Osterfeste.“
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Alpenverein Haus
Bericht von 2. Vorsitzendem Siegfried Steiner

VEREINE

Man mag es fast nicht glauben, dass der Winter schon 
vorbei sein soll! Hoffentlich schneit’s dafür nicht im 
Mai, wo man sich’s wirklich nicht mehr wünscht. Zu-
mindest am 1. Mai soll das nicht sein, denn da laden 
wir herzlich zu unserem Radausflug ein. Iris Trinker 
(& 0676/9103838) und Ingrid Kramml haben dafür die 
schöne und interessante Strecke von Steyr ennsab-
wärts bis Enns und von dort donauaufwärts bis Linz 
ausgesucht. Auch den Termin für unseren Vereins-
ausflug bitten wir gleich vorzumerken, diesmal mit 
einer Übernachtung vom 14. auf den 15. Sept. 2024 
in St. Georgen am Längsee, Mittelkärnten. Wir freu-
en uns auf viele Teilnehmer, bitte gleich anmelden 
(Tipp: Abends Buschenschank-Besuch)! Derzeit arbei-
ten wir schon fleißig an der Sommerausgabe unserer 
Vereinszeitschrift DER BERG. Danke schon jetzt an 

alle Inserenten, die uns dabei finanziell unterstützen. 
In dieser Bürgerinfo können wir aber wieder auf ein 
reiches Winterprogramm zurückblicken. Unsere vie-
len Mitarbeiter/innen, denen wir herzlich für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz danken, haben trotz mancher 
Wetter-Widrigkeiten fast alles Geplante auch verwirk-
lichen können und freuen wir uns über das Interesse 
an unseren vielfältigen Unternehmungen. Danke herz-
lich auch dafür an alle Teilnehmer/innen. Nun wollen 
wir wie immer Bilder sprechen lassen. Leider kann 
die kleine Auswahl nicht die Fülle an Erlebnissen und 
Eindrücken wiedergeben, die wir am Berg und im Tal 
und auf jeden Fall in der Gemeinschaft erleben dürfen. 
Wir laden dazu ein, als Mitglied im Hauser Alpenver-
ein daran teilzuhaben. Sie sind herzlich willkommen, 
kontaktieren Sie uns gerne. 

Dem Ausbildungsziel „Sicherheit“ 
gewidmet war auch der gut besuchte
Familien-„Schnuppertag“ am 21. 
Febr. 24 in der Kaiblingalm gemein-
sam mit der Bergrettung Haus und 
der Lawinen-Suchhundestaffel, orga-
nisiert von Familiengruppenleiterin 
Petra Lienbacher

Dass bei unseren Unterneh-
mungen hoffentlich immer alle 
gut wieder nach Hause kom-
men, ist Ziel und Wunsch zu-
gleich. Wir bemühen uns auch 
sehr darum, u.a. mit unserem 
jährlichen, intensiven Schi-
tour-Ausbildungstag, dies-
mal am 6.1.2024 mit BF Mag. 
Andrea Tupi, Dr. Petra Tupi 
und Dr. Sassan Lachini. Sehr 
erfreulich die große Zahl von 20 
erwachsenen Teilnehmern.

Die Turmbläser 
der Musikkapel-
le Aich waren am 
8. Dez. 2023 beim 
sehr gut besuch-
ten Advent am 
Bodensee ge-
meinsam mit allen 
weiteren Mitwir-
kenden wieder die 
tragende, stim-
mungsvolle Säule 
des adventlichen Abends rund um 
den See und im Forellenhof.

Da schlagen Schitou-
ren-Herzen höher. 
V.li.: Deneck, Steil-
rinne Val di Fassa, 
Hochfeld
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Freude am Schifahren zu vermitteln ist seit Jahrzehnten das Ziel unserer Kinder-Schitage in den Weihnachtsfe-
rien. Dass sich dafür Jahr für Jahr ein engagiertes Team von Betreuern/innen zur Verfügung stellt, ist nicht hoch 
genug einzuschätzen. Für 28 Kinder waren dies vom 27. bis 30. Dez. 2023 (Foto re. oben, v.li.) Nadine Leitner, Le-
andra, Leonie, Alfred, Lukas und Iris Trinker sowie Angela Gruber und Liesl Kraml. Nicht am Foto: Simon Fuschl-
berger und Marcel Walcher. Freude am Schifahren bewiesen auch 80 aktive Teilnehmer/innen (Foto unten) bei den 
58. Vereins-Schimeisterschaften am 3. März 2024. Der Jüngste dabei war Lias Frank (Jahrgang 2020, am Foto 
li. oben vor den Beinen seiner Mama Elke). Zu Vereinsmeistern kürten sich Valentina Hartweger und Thomas 
Gruber. Herzlichen Glückwunsch und DANKE AN ALLE !

Da wir nicht von allen Aktivitäten Fotos zeigen können, steht auch 
dieses eindrucksvolle Foto von der stürmischen Schitour auf die 
Felskarspitze in den Radstädter Tauern im Jänner mit Manfred 
Steinhauser stellvertretend für die vielen weiteren großartigen 
Schitouren (für Genießer und Hochtourengeher, u.a. in den Dolo-
miten), für die Schneeschuhwanderungen, für den Langlaufkurs, 
fürs Mondschein-Langlaufen und -Rodeln, für die Pferdeschlitten-
fahrt mit unseren behinderten Freunden, fürs Bratl-Eisschießen 
(unter der neuen Führung von Julie Moser) und die Teilnahme 
am Vereine-Eisschießen, fürs laufende Sportklettern an den ÖAV-
Kletterwänden im Turnsaal der Schule (Leitung Nadine Leitner), 
fürs Schigebiet-Kennenlernen sowie für den Seniorennachmittag. 
Nach Redaktionsschluss dieser Bürgerinfo stehen dann noch zwei 
sportliche Höhepunkte am Programm: das SPORTKLETTER-
FEST als Abschluss der Sportkletterreihe am 22. März und unser 
vereins-offener Schitouren-Event KRUMMHOLZ.TOUR am 23. 
März 2024 am Hauser Kaibling. Die auf Zeit gehenden Sportler 
bewältigen dabei die Strecke vom Gföhl über den Kaiblinggipfel 
bis zur Krummholzhütte in etwa 35 Minuten. Die zahlreichen 
„Wanderer“ sind gemütlich ohne Zeitnehmung unterwegs.
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Bei mit Namen gekennzeichneten Berichten 
und den Berichten aus den Vereinen, Ver-
bänden und Institutionen liegt die inhaltli-
che Verantwortung bei diesen.

Info & Service
Marktgemeindeamt Haus
Amtsstunden/Parteienverkehr:
Montag – Freitag, 7.30 – 12.00 Uhr
Termine ab 13.00 Uhr mit Voran-
meldung
& 03686-2207
E-Mail: gemeinde@haus.gv.at
www.haus.at

www.haus.at

Geschätzte Hauserinnen und Hau-
ser, für Ihre Anregungen, Kritiken 
und Wünsche steht Ihnen der ge-
samte Gemeindevorstand gerne 
zur Verfügung. 

SPRECHSTUNDEN
Bgm. Stefan Knapp
& 0676-885 43 100
Dienstag und Donnerstag
8.00 – 12.00 Uhr
nach vorheriger Terminverein-
barung unter & 03686-2207-25

Kontakt Vorstandsmitglieder:
Vbgm. Heinz Stiegler
& 0664-73 78 3 440

GK Manuela Danklmayer
& 0664-40 40 411

GEMEINDEAMT HAUS
Mag. Klaus Gösweiner

Amtsvorstand
Staatsbürgerschaft, Standesamt 

& 03686-2207-221 
E-Mail: goesweiner@haus.gv.at 

Heribert Thöringer

Bauamt, Flächenwidmungsplan 

& 03686-2207-223 
E-Mail: thoeringer@haus.gv.at 

Dagmar Moosbrugger

Buchhaltung 

& 03686-2207-212 
E-Mail: moosbrugger@haus.gv.at

Bettina Perhab 

Einwohnermeldeamt, Gästemeldewesen, 
Abgaben und Steuern 

& 03686-2207-211 
E-Mail: perhab@haus.gv.at

Bettina Stocker

Bürgerservice, Müllsäcke, Fundamt

& 03686-2207-224 
E-Mail: buergerservice@haus.gv.at 

Tiffani Felsner

Wintersportmuseum,  
Buchhaltung, Bürgerservice, Standesamt

& 03686-2207 
E-Mail: felsner@haus.gv.at

Michaela Schnepfleitner

Bürgermeistersekretariat,  
Blumenschmuck, Gemeindezeitung

& 03686-2207-225 
E-Mail: schnepfleitner@haus.gv.at

Kläranlage Marktgemeinde Haus

Klärwärter: Mathias Stieg

& 0664-184 05 17

Abgabemöglichkeiten für Tierkadaver 
Kläranlage Haus: MO, MI, FR 8 – 9 Uhr

Abwasserverband Haus-Aich

Klärwärter: Ralf Wegscheider

& 0660-12 72 000

Gemeinde-Bauhof

Bauhof Bereitschaft

& 0664-88 71 65 84
finde uns auf Facebook
https://www.facebook.com/MarktgemeindeHaus/

Um in unserem Kabel-TV Netz 
Haus das Gigabitnetz (1000 
Mbit/s-Internet) weiter ausbauen 
zu können, ist es notwendig, in der 
Kopfstation einige Anpassungen 
vorzunehmen. 

Unter anderem werden mit 
8. April 2024 die Frequenzen 
und die TV-Programme neu 
sortiert.
Achtung: während dieser Ar-
beiten ist kein Fernsehemp-
fang möglich! 

Nähere Informationen fin-
den sie auf unserer Homepage 
www.haus-tv.at. 

Diese Maßnahmen sind durch 
Änderungen der Programme am 
Satelliten notwendig geworden, 
wodurch wir gezwungen sind, An-
passungen vorzunehmen. 

Nach dieser Umstellung muss 
jeder Teilnehmer seine TV Ge-
räte neu einstellen und einen 
Sendersuchlauf starten.

Achtung – 
Programmumstellung  
im Kabel-TV Haus
Bericht von Obmann Christian Felsner


